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GEMEINDERAT
Erteilte Baubewilligungen bis 31. März 2018

Brunner Karl, Aeuli 246, 8722 Kalt­
brunn, Sanierung Fassade beim Wohn­
haus Vers. Nr. 246 und Ersatz des Steil­
daches durch ein Flachdach beim an­
gebauten Geräteraum, Parz. Nr. 424, 
Aeuli 246

Gjetaj Lon, Säntisstrasse 3, 8716 Schme­
rikon und Frrokaj Kened, Centro 7, 
8754 Netstal, Neugestaltung Parkplätze 
bei Wohnhäusern Vers. Nr. 2158 und 
2157, Parz. Nr. 437, Steinenhofstrasse 3 
und 5

H. Mahr Benken AG, Stationsstrasse 
10, 8717 Benken, Neubau Lagerplatz 
für Mulden auf Grundstück Nr. 1023, 
Parz. Nr. 1023, Häfeliwies

Lieberherr Andreas, Nüsslisbühl 951, 
9651 Ennetbüel, Aufstockung Gewer­
behäuser Vers. Nr. 2173 und 2174 mit 
Attikageschoss sowie Nutzungsände­
rungen bestehende Gewerberäume in 
Werkstatt, Lager und Büroräume, Parz. 
Nr. 1582 und 1039, Fischhausenstrasse 
8a und 8b

LumX-Cartech, Fischhausenstrasse 8b, 
8722 Kaltbrunn, Reklametafeln an Ge­
werbehaus Vers. Nr. 2174, Parz. Nr. 
1039, Fischhausenstrasse 8b

W. Rüegg AG, Uznacherstrasse 11, 8722 
Kaltbrunn, Erstellung Stützmauern im 
südlichen und östlichen Bereich des 
Grundstückes Nr. 1607, Parz. Nr. 1607, 
Sonnhaldenstrasse

Bischof Pius und Wera, Bornet 62, 8722 
Kaltbrunn, Umbau Wohnhaus Vers. 
Nr. 62 und Anbau Garage, Parz. Nr. 
1609, Bornet 62

Witschi Roger und Isabella, Im Schürli 12, 
8864 Reichenburg, Anbau Windfang 
beim Wohn- und Gewerbehaus Vers. 
Nr. 1773 (Restaurant Brüggli), Parz. Nr. 
1282, Gasterstrasse 71

Zweifel Paul und Cornelia, Langweid­
strasse 5, 8722 Kaltbrunn, Abbruch 
Balkon und Anbau Wintergarten bei 
Wohnhaus Vers. Nr. 1849, Parz. Nr. 
1372, Langweidstrasse 5

Tanieli Luigi und Valérie, Müllisperg 36, 
8722 Kaltbrunn, Installation Photo­
voltaikanlage auf der Dachfläche des 
Wohnhauses Vers. Nr. 2136, Parz. Nr. 
1474, Müllisperg 36

Son Livio und Andrea, Janahof 19, 8722 
Kaltbrunn, Neubau Einfamilienhaus 
Vers. Nr. 2236 und Garage Vers. Nr. 2237, 
Parz. Nr. 1606, Sonnhaldenstrasse 27

Harder Jakob, Haldenstrasse 24, 8717 
Benken, Erweiterung Vorplatz beim 
Wohnhaus Vers. Nr. 695, Parz. Nr. 122, 
Schulhausstrasse 15

Stüssi Macek, Uznacherstrasse 57, 8722 
Kaltbrunn, Abbruch Wohnhaus Vers. 
Nr. 400, Parz. Nr. 210, Uznacherstr. 55

Keller Hugo, Janahof 17, 8722 Kalt­
brunn, Einbau Dachflächenfenster bei 
Mehrfamilienhaus Vers. Nr. 1646, Parz. 
Nr. 321, Janahof 17

Hasler Marco und Kathrin, Burgerriet­
strasse 1b, 8730 Uznach, Neubau Ein­
familienhaus Vers. Nr. 2239 und Anbau 
Garage, Parz. Nr. 1600, Sonnhalden­
strasse 39

Pichler Roman und Sandra, Birkenweg 4, 
8722 Kaltbrunn, Anbau Vordach an die 
Ostfassade des Wohnhauses Vers. Nr. 
1008, Neubau unterirdische Garage so­
wie Erstellung Umgebungsmauern und 
Abstellplatz, Parz. Nr. 720, Birkenweg 4

Politische Gemeinde, Dorfstrasse 5/7, 
8722 Kaltbrunn, Versetzen der Reklame­
tafel «Brüggli», Parz. Nr. 1282, Gaster­
strasse 71

von Aarburg Miriam und Zillig Bar­
bara, Benknerstrasse 20, 8730 Uznach, 
Neubau Einfamilienhaus Vers. Nr. 2242 
und Anbau Autounterstand, Parz. Nr. 
1614, Sonnhaldenstrasse 30

Jud Janine, Hofackerstrasse 3, 8722 
Kaltbrunn, Neubau Einfamilienhaus 
Vers. Nr. 2238 und Anbau Garage, Parz. 
Nr. 1618, Sonnhaldenstrasse 22

Duttweiler Laurent und Insa, Grünhof­
strasse 1241, 8722 Kaltbrunn, Neubau 
Einfamilienhaus Vers. Nr. 2240, Parz. 
Nr. 1620, Sonnhaldenstrasse 34

Ricklin Sven und Sabrina, Wilenstr. 23, 
8722 Kaltbrunn, Neubau Einfamilien­
haus Vers. Nr. 2241, Parz. Nr. 1624, 
Sonnhaldenstrasse 44

Kälin René, Obermühlestrasse 2, 8722 
Kaltbrunn, Renovation Fassade beim 
Wohn- und Gewerbehaus Vers. Nr. 446 
sowie Ersatz der Eingangstüre in die 
Garage durch ein Garagentor, Parz. Nr. 
42, Rickenstrasse 13

Steiner Bruno, Benknerstrasse 37, 8722 
Kaltbrunn, Installation Photovoltaik­
anlage auf die Dachfläche der Remise 
Vers. Nr. 1531, Parz. Nr. 184, Benkner­
strasse

Redjepi Fadil, Hältlistrasse 25, 8722 
Kaltbrunn, Energetische Sanierung 
Wohnhaus Vers. Nr. 1141, Einbau Fens­
ter im Untergeschoss und Überdachung 
Sitzplatz sowie nachträgliches Bauge­
such für die neue Umgebungsgestal­
tung mit Stützmauern, Parz. Nr. 815, 
Hältlistrasse 25

HUNDEKONTROLLSTELLE

Informationen für Hundehalter

Per Ende April 2018 sind in 
der Gemeinde Kaltbrunn 
253 Hunde registriert.

Die Rechnungen für die Hunde­
steuer 2018 wurden Ende April 
aufgrund der AMICUS-Datenbank 
an die HundehalterInnen versandt.

HundehalterInnen, welche noch 
keine Rechnung erhalten haben, 
werden gebeten, sich bei der Hun­
dekontrollstelle zu melden.

Neuer Besitzer eines Hundes
Personen, welche erstmalig einen 
Hund halten, müssen sich betref­
fend Registrierung ihres Hundes 
zuerst bei der Hundekontrollstelle 
melden, um als HundehalterIn re­
gistriert zu werden. Die Benutzer­
daten (Personen-ID) und das Pass­
wort erhält der / die HalterIn da­
nach direkt von der AMICUS per 
Post zugestellt.

Mutationen
Ereignisse wie Halterwechsel oder 
Tod des Hundes können bei der 
Hundekontrollstelle gemeldet wer­
den.

Taxe
Fr. 60.– für den ersten Hund
Fr. 100.– für jeden weiteren Hund 
im gleichen Haushalt

Bitte benutzen Sie die Robidogs
Leider stellen wir fest, dass nicht 
alle HundehalterInnen die Robi­
dogs benutzen. Robidog-Rollen 
können gratis bei der Hundekont­
rollstelle bezogen werden.

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei der Hundekontrollstelle 
Kaltbrunn, Telefon 055 293 39 26 
oder unter www.kaltbrunn.ch.

Öffentliche Bekanntmachung Baugesuche
Im Sinne von Art. 138, 139 des kantonalen Planungs- und  
Baugesetzes (PBG, sGS 731.1):

Bauherrschaft/	 Rüegg Cyril und Regula, Hofackerstrasse 3,  
Grundeigentümer:	 8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Neubau Einfamilienhaus und Anbau Geräte-
raum auf Grundstück Nr. 1626, Sonnhalden-
strasse

Bauherrschaft/	 Kaltwerk Immo AG, Fabrikstrasse 2,  
Grundeigentümer: 	 8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Neubau Mehrfamilienhaus auf Grundstück  
Nr. 1627, Sonnhaldenstrasse

Bauherrschaft/	 Müller Karin und Markus, Bahnhofstrasse 6,  
Grundeigentümer: 	 8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Neubau Wohnhaus auf Grundstück Nrn. 45, 44, 
Bahnhofstrasse

Auflage:	� Die Baugesuchsunterlagen liegen vom  
15. Mai 2018 bis und mit 28. Mai 2018 in 
der Bauverwaltung Kaltbrunn zur Einsicht auf.

Einsprachen:	� Allfällige Einsprachen, seien sie öffentlich-
rechtlicher oder privatrechtlicher Natur, sind 
innert der Auflagefrist schriftlich und begrün-
det beim Gemeinderat Kaltbrunn einzureichen.
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PFARRAMT

Familienvelotour
Am Sonntag, 27. Mai machen wir 
eine einfache Velo-Tour, die für 
alle grossen und kleinen «Stramp­
ler» gut machbar ist und grillieren 
an einem schönen Platz mit Spiel­
möglichkeiten unseren «Zmittag» 
aus dem Rucksack. Der Ausflug soll 
Gelegenheit bieten für ein gemüt­
liches Zusammensein, Spielen und 
Geniessen.

Alle kleinen und grossen Velo­
fahrer sind herzlich willkommen!

Treffpunkt: vor der Pfarrkirche
Zeit: 11.00 bis ca. 15.30 Uhr

Auskunft – bei Fragen 
oder unsicherer Witterung: 
Simone Capaul (055 283 47 22 / 
079 412 73 08)

Mitnehmen: Velo, Mittagessen 
zum Grillieren, evtl. Picknick- 
decke

 
 
 

Pfarreisekretariat
Da sich die Pfarreisekretärinnen 
und die Seelsorgenden bei der ob­
ligatorischen Weiterbildung befin­
den, bleibt das Pfarreisekretariat 
am Dienstag, 29. Mai geschlos-
sen. In ganz dringenden Fällen gibt 
der Telefonbeantworter Auskunft, 
wohin Sie sich wenden können.

Pfarreifest
Als Pfarrei sind wir miteinander 
unterwegs, um das Feuer der Liebe, 
die Jesus allen Menschen gebracht 
hat, am Brennen zu halten. Das fei­
ern wir in jedem Gottesdienst. 
Beim Pfarreifest wollen wir auch 
ausserhalb der Kirche miteinander 
feiern. Der Gottesdienst am Sonn-
tag, 10. Juni um 10.30 Uhr wird 
musikalisch mitgestaltet von der 
Kantorei St. Georg. Anschliessend 
sind alle eingeladen, bei einem fei­
nen Essen und erfrischenden Ge­
tränken zusammenzubleiben. 

KULTURKOMMISSION 

The Waffle Machine Orchestra
Donnerstag, 14. Juni 2018, 20 Uhr

The Waffle Machine Orchestra 
steht für den heissesten Swing-
Sound, der die Schweiz je erreichte. 
Ihr Set ist eine Mixtur aus Klassi­
kern der Vergangenheit und Eigen­
kompositionen. 

Die Band, bestehend aus Kontra­
bass, Schlagzeug und Gitarre wird 

begleitet von einem flammend- 
würzigen Bläsersatz aus Trompete 
und Posaune. Dazu kommt der 
kraftvolle Gesang des Frontsängers, 
und fertig ist die Waffle-Band. Als  
Zuhörer werden Sie kaum ruhig sit­
zen können!

Kulturzentrum KaltbrunnKulturzentrum Kaltbrunn

Do., 14. Juni, 20 Uhr, Dröschi Kulturzentrum, Käsereistrasse
Türöffnung/Dröschi-Beiz geöffnet ab 19 Uhr � Eintritt frei (Kollekte) 
(vor Ort mit Möglichkeit zur Platzreservation)	�  www.droeschi.ch

Erster Schweizer Vorlesetag

«Das ist doch das Wunderbare an 
Geschichten: Man kann etwas er­
finden, etwas völlig Unmögliches, 
und dann stellen wir es uns vor, 
und in uns drin ist es plötzlich 
ganz richtig.»

In fantastische Welten eintauchen, 
das werden am 23. Mai 2018 zahl­
reiche Kinder und Erwachsene. 
Dann findet nämlich der erste 
Schweizer Vorlesetag statt, der 
künftig jährlich durchgeführt 
wird. Vorlesen fördert die Aus­
drucksfähigkeit, den Wortschatz 
und die Freude an Geschichten 
und Büchern. Kinder, denen von 
klein auf vorgelesen wird, lernen 
einfacher lesen. An diesem Tag 
wird deshalb in der ganzen Schweiz 

vorgelesen – in der Familie, im Spi­
tal, in Kindergarten und Schule, 
von Eltern, Freunden, Prominen­
ten, … – und auch in der Biblio­
thek!

Wir laden euch herzlich zum Vor­
lesetag ein: 
Mittwoch, 23. Mai 2018,
14.00 bis 15.30 Uhr,
Bibliothek Kaltbrunn  
(im Oberstufenzentrum)

Die Geschichten richten sich an 
Kinder der 1. bis 3. Klasse. Gerne 
dürfen die Kinder aber auch ihre 
Geschwister, Freunde, Eltern, 
Grosseltern, Gotti oder Götti mit­
nehmen. Denn Geschichten teilen 
macht Spass!

Anmeldungen nehmen wir gerne 
während den Öffnungszeiten der 
Bibliothek entgegen. 

Wir freuen uns auf viele kleine 
und grosse Zuhörer.

Seniorenanlass
Liebe Seniorinnen und Senioren

Vor dem traditionellen Mittags­
tisch im Pfarreisaal laden wir Sie 
zu einem Apéro in die Bibliothek 
ein. Bei dieser Gelegenheit werden 
wir Ihnen ein paar interessante 
Biografien vorstellen. 

Unter anderem:

Mittwoch, 6. Juni 2018,  
10.30 Uhr,
Bibliothek Kaltbrunn  
(im Oberstufenzentrum)

Auch Seniorinnen und Senioren, 
welche nicht am Mittagstisch teil­
nehmen, sind herzlich willkommen. 
Gerne zeigen wir allen Interessier­
ten die Räumlichkeiten und das 
vielfältige Angebot unserer Biblio­
thek.

Eine Anmeldung ist nicht erfor­
derlich.

Über zahlreiche Besucher freuen 
wir uns sehr.

Öffnungszeiten Auffahrt und Pfingsten
Auffahrt:  
Am Samstag, 12. Mai 2018 ist die  
Bibliothek von 9 – 11 Uhr geöffnet.

Pfingsten:  
Am Samstag, 19. Mai 2018 ist die 
Bibliothek von 9 – 11 Uhr geöffnet.
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GEMEINDERAT

Neueröffnung Kita Gwunderland
Anfangs August 2018 öffnet an der Oberbirgstrasse 2 in Schänis die Kita Gwunderland  
ihre Tore für Kinder im Alter von drei Monaten bis zum zweiten Kindergartenjahr.  
Die Kita wird von den Politischen Gemeinden Schänis und Weesen unterstützt.  
LinthSicht wollte mehr wissen und traf Kita-Leiterin Nicole Kaufmann zu einem Gespräch.

LinthSicht: Freuen Sie sich auf die  
Eröffnung anfangs August, Frau Kauf-
mann? Nicole Kaufmann: Und 
wie! Indem ich mit der Kita Gwun­
derland eine professionelle Kin­
derbetreuungsstätte selber führen 
werde, erfülle ich mir einen Be­
rufstraum. Ich freue mich sehr auf 
diese spannende Herausforderung, 
für die ich mir in den letzten Jah­
ren das nötige Rüstzeug holte. 

Was bringen Sie für eine Ausbildung 
mit? Ich verfüge über einen Berufs­
abschluss als Fachfrau Betreuung, 
verschiedene pädagogische Weiter­
bildungen und den Ausweis als  
Berufsbildnerin. In wenigen Tagen 
steht bei mir der eidgenössische 
Abschluss als Teamleiterin in fami­
lienergänzender Betreuung an. 
Überdies absolviere ich zur Zeit 
berufsbegleitend eine Ausbildung, 
mit der ich die Qualifikation für 
eine weitere eidgenössische Prü­
fung erreiche, nämlich als Insti­
tutionsleiterin im sozialen und  

sozialmedizinischen Bereich. Für 
den Umgang mit den Kindern 
ebenso wichtig ist aber meine prak­
tische Berufserfahrung von mitt­
lerweile neun Jahren!

Gibt es Reaktionen aus dem Dorf?  
Ja – und zwar bis jetzt ausnahms­
los positive Rückmeldungen, was 
für mich sehr motivierend ist. Her­
vorheben möchte ich zudem die 
Förderung meines Kita-Projektes 
durch die Politischen Gemeinden 
Schänis und Weesen, welche sich 
nicht nur durch einen finanziellen 
Beitrag, sondern vor allem durch 
eine grosse ideelle Unterstützung 
bemerkbar macht.  

Das pädagogische Konzept der Kita 
Gwunderland verspricht einen engen 
Bezug zur Natur. Was ist darunter zu 
verstehen? Frei nach der Redensart 
«es gibt kein schlechtes Wetter, es 
gibt nur falsche Kleidung» bewe­
gen sich die Kinder der Kita Gwun­
derland mehrmals täglich im 

Freien. Unser grosser Garten, eigent­
lich schon beinahe ein Park, lädt 
förmlich dazu ein. Das Aufhalten 
in der Natur fördert die Konzen­
trationsfähigkeit und die Kinder 
lernen, ihre Umwelt bewusst(er) 
wahrzunehmen. Sie erfahren da­
bei beispielsweise, woher der Apfel 
oder das Rüebli kommen. Mit dem 
Respekt vor der Natur lernen die 
Kinder auch den respektvollen 
Umgang mit ihrem Gegenüber. 
Und bei spielerischem Gärtnern 
wird die Motorik gefördert. Tiere 
dürfen dabei nicht fehlen. 

Welche Tiere werden wir im Gwun-
derland antreffen? Kleintiere wie 
Hasen und Meerschweinchen, 
dazu zwei oder drei Zwerggeissen. 

Und wie können die Kinder von den 
Tieren profitieren? Kinder lernen  
vor allem über ihre Sinne. Riechen, 
hören, sehen, tasten – wichtige Fak­
toren auch für die Entwicklung der 
sogenannten Tiefensensibilität – 
mittels der die Kinder ihre eigenen 
Bewegungen wahrnehmen und 
einschätzen und der Körper sein 
Gleichgewicht findet. Natur und 
Tiere bieten eine riesige Palette von 
Möglichkeiten für solche Erfah­
rungen. Der Umgang mit Tieren 
kann bei Kindern zudem allenfalls 
vorhandener Unruhe oder Ver­
schlossenheit entgegenwirken. Und 
wichtig: Er fördert für das ganze 
Leben wichtige Werte wie Verläss­
lichkeit und Bereitschaft zur Über­
nahme von Verantwortung. 

Hat die Kita Gwunderland auch wäh-
rend den Schulferien geöffnet? Ja. 
Grundsätzlich haben wir das ganze 
Jahr jeweils von Montag bis Freitag 
geöffnet – mit Ausnahme der Zeit 
zwischen Weihnachten und Neu­
jahr und den gesetzlichen Feier­
tagen.

Inwieweit können Eltern aus Schänis 
und Weesen davon profitieren, dass 
Ihre Kita von diesen beiden Gemein-
den unterstützt wird? Indem für  
Eltern aus Schänis und Weesen ein­
kommensabhängige Tarife zur An­
wendung kommen. Diese bewegen 
sich zwischen 55 und 110 Franken 
pro Tag. Im Vergleich mit anderen 
Kitas dürfen diese Tarife als sehr 
kundenfreundlich bezeichnet wer­
den. Zudem haben Kinder aus 
Schänis und Weesen Vorrang bei 
der Aufnahme in die Kita.

LinthSicht: Wieviele Kinder nehmen 
Sie insgesamt auf? In einer ersten 
Phase nehmen wir maximal zwölf 
Kinder auf. Die Kita ist selbst­
verständlich ausbaufähig. Jedoch 
nur soweit, als dass in der Kita 
Gwunderland eine individuelle 
und persönliche Betreuung in  
familiärer Atmosphäre möglich 
bleibt. Ganz wichtig ist mir dabei 
ein von Offenheit, gegenseitigem 
Respekt und Vertrauen geprägter 
Umgang mit den Kindeseltern. 

Von wievielen Mitarbeiterinnen wer-
den Sie in Ihrer Arbeit unterstützt? 
Wir starten mit zwei Fachpersonen 
und einer Praktikantin. Je nach 
Belegung wird der Personalschlüs­
sel entsprechend angepasst, sodass 
weitere Betreuungspersonen zur 
Verfügung stehen. 

Eignet sich die Liegenschaft an der 
Oberbirgstrasse 2 für den Betrieb  
einer Kita? Haus und Garten sind 
geradezu ideal für die Kita. Denn 
obwohl die Liegenschaft zentral 
gelegen und bestens mit dem öf­
fentlichen Verkehr erschlossen ist, 
fühlt man sich im grossen Garten 
dank seiner Abgeschiedenheit wie 
in einer Oase. Im Haus finden sich 
grosszügige Räume, welche genü­
gend Rückzugsmöglichkeiten bie­
ten. Mit baulichen Massnahmen 
wird sichergestellt, dass sich die 
Kinder in Haus und Garten gefahr­
los bewegen können.

Wie werden die Kinder verpflegt?  
Kochen Sie selbst? Vom Znüni über 
das Zmittag bis zum Zvieri berei­
ten wir zusammen mit den Kin­
dern alles selber zu. Dabei stehen 
nicht zuletzt Hygiene und Sicher­
heit im Vordergrund. Auf den  
Teller kommen vor allem saisonale 
Produkte aus der Region. 

Herzlichen Dank für dieses Gespräch.

Mitten im Gwunderland: Nicole Kaufmann im grossen Garten ihrer Kita.

Die Kita Gwunderland ist von Montag bis Freitag 
von 6.30 – 18.30 Uhr geöffnet.

Betreuungseinheit	 Bringzeiten	 Blockzeiten	 Abholzeiten
Ganzer Tag	   6.30 –   9.00 Uhr	   9.00 – 16.00 Uhr	 16.00 – 18.30 Uhr
Vormittag ohne Essen	   6.30 –   9.00 Uhr	   9.00 – 11.15 Uhr	 11.15 – 11.45 Uhr
Vormittag mit Essen	   6.30 –   9.00 Uhr	   9.00 – 13.00 Uhr	 13.00 – 14.00 Uhr
Nachmittag ohne Essen	 13.00 – 14.00 Uhr	 14.00 – 16.00 Uhr	 16.00 – 18.30 Uhr
Nachmittag mit Essen	 11.15 – 11.45 Uhr	 11.45 – 16.00 Uhr	 16.00 – 18.30 Uhr

Kontakt, Anmeldung:
Kita Gwunderland, Oberbirgstrasse 2, 8718 Schänis,
info@kita-gwunderland.ch, Tel. 055 524 00 20, www.kita-gwunderland.ch
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Politische Gemeinde Schänis

Öffentliche Bekanntmachung  
von Baugesuchen
nach Art. 138, 139 Planungs- und Baugesetz (PBG, sGS 731.1)

Baugesuche im ordentlichen Verfahren

Baugesuchsnummer:	 2018-023

Bauherrschaft:	� Politische Gemeinde Schänis, Oberdorf 16,	
8718 Schänis

Grundeigentümer:	 diverse Grundeigentümer

Bauvorhaben:	� Werkleitungserschliessung Berggebiet 
Maseltrangen

Baugrundstück:	 diverse Parzellen, Berggebiet Maseltrangen 

Baugesuchsnummer:	 2018-027

Bauherrschaft:	� Politische Gemeinde Schänis, Oberdorf 16,	
8718 Schänis

Grundeigentümerin:	� Politische Gemeinde Schänis, Oberdorf 16, 	
8718 Schänis

Bauvorhaben:	 Rückbau altes Feuerwehrgebäude, Vers. Nr. 248

Baugrundstück:	� Parz. Nr. 378, Rathausplatz 12, Schänis 

Baugesuchsnummer:	 2018-029

Bauherrschaft:	 �Walter Ghenzi AG, Zürcherstrasse 77, 

	 8730 Uznach

Grundeigentümerin:	 Walter Ghenzi AG, Zürcherstrasse 77, 

	 8730 Uznach

Bauvorhaben:	� Neubau von zwei Einfamilienhäusern 

Baugrundstück:	 Parz. Nrn. 1540 + 1541, Solenberg, Maseltrangen  

Baugesuchsnummer:	 2018-032 (überarbeitetes Gesuch)

Bauherrschaft:	 �Melanie und Matthias Müller, Solenberg 25, 

	 8723 Maseltrangen

Grundeigentümer:	 �Melanie und Matthias Müller, Solenberg 25, 

	 8723 Maseltrangen

Bauvorhaben:	� Neubau Wohnhaus mit gedecktem Autounter-
stand

Baugrundstück:	 Parz. Nr. 1572, Solenberg, Maseltrangen 

Baugesuchsnummer:	 2018-033

Bauherrschaft:	 �Daniel und Andrea Iten, Sagi 8, 8833 Samstagern

Grundeigentümer:	 �Albert Glaus, Dörfler Riet 6, 8718 Schänis

Bauvorhaben:	 Neubau Einfamilienhaus

Baugrundstück:	 Parz. Nr. 1886, Landistrasse, Schänis

Baugesuchsnummer:	 2018-034

Bauherrschaft:	 �Roger und Daniela Hinterberger, Schwendistr. 25,

	 8684 Rikon

Grundeigentümer:	 �Roger und Daniela Hinterberger, Schwendistr. 25,

	 8684 Rikon

Bauvorhaben:	� Neubau Wohnhaus mit Autounterstand

Baugrundstück:	 Parz. Nr. 1006, Solenberg, Maseltrangen 

Baugesuch und Pläne können während der Auflagefrist vom 14. Mai 
bis 28. Mai 2018 beim Bausekretariat Schänis eingesehen werden. 
Während der Auflagefrist kann bei der Baubewilligungskommission 
Schänis schriftlich Einsprache erhoben werden. Die Einsprache hat 
einen Antrag und eine Begründung zu enthalten. Zur Einsprache ist 
berechtigt, wer ein eigenes, schutzwürdiges Interesse dartut.

Schänis, 19. April 2018� Baubewilligungskommission Schänis

GEMEINDERAT

Reglement über den 
Energiefonds ist in Kraft

Das Reglement des neuen Energie-
fonds der Politischen Gemeinde Schänis 
ist seit 1. Mai 2018 in Kraft. Aus dem 
Fonds werden Fördergelder für ener-
getische Massnahmen ausgerichtet.

Nachdem die Bürgerschaft 
dem Reglement über den 
Energiefonds der Politi­

schen Gemeinde Schänis im Re­
ferendumsverfahren zustimmte, 
setzte der Gemeinderat das Regle­
ment mit Wirkung ab 1. Mai 2018 
in Kraft. Betreffend der Ausrich­
tung von Fördergeldern arbeitet 

die Gemeinde mit der Energie­
agentur St. Gallen GmbH zusam­
men. Entsprechende Gesuche sind 
daher elektronisch der Energie­
agentur einzureichen. Weitere In­
formationen dazu finden Sie unter
www.energieagentur-sg.ch 

 

Reglement, Vollzugshilfe und  
Wegleitungen sind zudem online  
auf www.schaenis.ch verfügbar 
(Rubrik «Energie»).

ENERGIEVERSORGUNG SCHÄNIS AG

Armin Jud feiert sein 
35-Jahre-Dienstjubiläum

Die Energieversorgung Schä­
nis AG freut sich, einen 
langjährigen Mitarbeiter 

feiern zu dürfen. Geschäftsleitung 
und Belegschaft danken Armin 
Jud für die Treue und wertvolle 
Mitarbeit im Dienste der Kunden 
der EVS AG und gratulieren zum 
aussergewöhnlichen Jubiläum: «Ein 
starkes Team und du gehörst seit 
35 Jahren dazu!»

Für die Zukunft wünschen die 
Verantwortlichen der EVS AG 
dem Jubilaren beste Gesundheit, 
weiterhin Freude und Elan im  

Berufsleben und viele entspannte 
Momente im Kreise der Familie.

GEMEINDERAT / PRO SENECTUTE

Seniorenausflug 
Die in der Politischen Gemeinde 
Schänis wohnhaften Seniorinnen 
und Senioren sind am

Dienstag, 19. Juni 2018

herzlich zu einer gemütlichen 
Fahrt via Ricken – Wildhaus nach 
Werdenberg zum Mittagessen im 
Restaurant Landgasthof einge­
laden. Gestärkt geht die Fahrt 
nachher weiter ins Ländle via  
Vaduz – Balzers nach Sargans zum 
Dessert- und Kaffeehalt.

Abfahrt
Schänis, Windegg� 9.30 Uhr
Schänis, Rathausplatz� 9.35 Uhr
Dorf, alte Landi� 9.40 Uhr
Rufi, Kapelle� 9.45 Uhr
Maseltrangen, Frohsinn� 9.50 Uhr

Der Ausf lug findet bei jedem  
Wetter statt. Die Rückkehr nach 
Schänis ist für etwa 18 Uhr geplant. 
Der Unkostenbeitrag beträgt Fr. 20, 
zuzüglich Getränke beim Mittag­
essen.

Anmeldetalon
Name(n): 	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Einsteigeort	  Schänis, Windegg	  Schänis, Rathausplatz	
	  Dorf, alte Landi	  Rufi, Kapelle	
	  Maseltrangen, Frohsinn	

Anmeldungen nimmt gerne entgegen: Pia Schmucki, Unterdorf 15,  
8718 Schänis, Telefon 055 615 26 41, E-Mail schmuckipia@hotmail.com

Anmeldeschluss ist Dienstag, 5. Juni 2018.



35 Jahre wertvolle Dienste  
für die EVS AG: Armin Jud
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MUSIKSCHULE

Instrumentenvorstellung – Maikonzert –  
Instrumentenbesuchswoche

Die Musikschule Schänis 
lädt am Samstag, 26. Mai, 
von 14.00 – 15.30 Uhr ins 

Schulhaus Oberdorf zur Instru­
mentenvorstellung. Alle musikbe­
geisterten Kinder und Erwachse­
nen erhalten an diesem Anlass die 
Möglichkeit, unter fachkundiger 
Anleitung und Beratung die ver­
schiedenen Musikinstrumente  
auszuprobieren. 

Die Musikgesellschaft Schänis 
bewirtet die Besucher in einer Kaf­
feestube.

Stimmungsvolles Konzert
Ebenfalls am Samstag, 26. Mai, fin­
det das traditionelle Maikonzert 
der Musikschule um 17 Uhr in der 
Mehrzweckhalle statt. Die Musik­
schülerinnen und Musikschüler 
zeigen in einem abwechslungs­
reichen und unterhaltsamen Pro­

gramm, was sie auf ihrem Wunsch­
instrument bereits gelernt haben.

Einblicke in den Musik
unterricht
In der darauffolgenden Woche, 
von Montag, 28. Mai bis Frei-

tag, 1. Juni, können Interessierte 
im Rahmen der Instrumentenbe­
suchswoche den Musikunterricht 
live miterleben. Weitere Infos zur  
Musikschule und zu den Anlässen 
sind auf www.schuleschaenis.ch 
zu finden.

PFARREI
Gottesdienst am  

Erlenweiher mit der 
Frauengemeinschaft

Am Donnerstag, 14. Juni 2018,  
19 Uhr, steht beim Gottesdienst 
der Frauengemeinschaft Schänis – 
natürlich – die Natur im Mittel­
punkt. Die inspirierende Feier wird 
bei trockenem Wetter beim Erlen­
weiher stattfinden. Das hoffentlich 
sommerliche Ambiente lädt ein, 
am wahrlich lauschigen Plätzchen, 
Gemeinschaft zu erleben. Falls  
Petrus kein Einsehen mit der 
Frauengemeinschaft hat, wird in 
der St. Leonhardskapelle in Rufi 
gefeiert.

Radio-Bus kommt am 
15. Juni nach Schänis

Der 15. Juni 2018 wird für die  
Religionsschüler und -schülerinnen 
zum besonderen Erlebnis. Schänis 
geht mit «Radio Reli-Power Schä­
nis» auf Sendung! Der Radio-Bus 
des Kinderdorfes Pestalozzi in  
Trogen ist zu Gast und zeigt den 
Kindern, wie Radio gemacht wird. 
Buben und Mädchen werden zu 
Moderatoren, DJs, zu Reportern 
und Interviewern. Die Selbst- und 
Sozialkompetenz wird gestärkt, 
der Teamgeist geweckt und die 
Schülerinnen und Schüler lernen 
Gedanken und Erlebnisse in Worte 
zu fassen. Den ganzen Tag senden 
die Schülerinnen und Schüler aller 
Religionsklassen live und lokal  
auf 90,3 MHz! Die jungen Radio­
macher aus Schänis, Rufi und  
Maseltrangen freuen sich auf  
viele begeisterte Radiohörerinnen 
und -hörer!

SCHULE

Dienstjubiläen
Im April konnte der Schulrat gleich drei Lehrpersonen zu einem aussergewöhnlichen 
Dienstjubiläum gratulieren:

Anita Gavoldi
Auszug aus dem Bewerbungsschrei­
ben: «Ich kenne den Kindergarten 
von Schänis und glaube, dass ich 
mich darin wohlfühlen würde 
(trotz der zu kleinen Fenster auf 
der vorderen Seite).» Das ist Anita 
Gavoldi; offen, kreativ, humorvoll, 
aber auch kritisch. Kürzlich konnte 
sie ihr 30-Jahr-Dienstjubiläum als 
Kindergartenlehrperson in Schä­
nis feiern. Es ist offensichtlich, dass 
ihr die Arbeit nach wie vor grosse 
Freude macht. Sie ist bereit, sich 
besonders zu engagieren, so z.B. in 
den beiden vergangenen Jahren 
für das gemeinsame Fasnachtspro­
jekt von Kindergarten und Primar. 
Auch war sie einige Jahre als Leh­
rervertreterin im Schulrat tätig.

Mit ihrer aufgestellten Art wird 
Anita Gavoldi sowohl von den 
Kindern, ihren Arbeitskolleginnen 
wie auch vom Schulrat sehr ge­
schätzt. 

Regula Morger
Direkt nach Abschluss des Arbeits­
lehrerinnenseminars in Ingenbohl 
wurde Regula Morger in Schänis 
angestellt. Abgesehen von einer elf­
jährigen Familienpause, stand sie 
immer als Handarbeitslehrerin im 
Dienste der Schule Schänis. Zusätz­
lich war sie während vieler Jahre als 
Betreuerin der Hausaufgabenhilfe 
tätig. Die Freude an der Arbeit  
war stets spürbar, jedes einzelne 
Kind lag ihr am Herzen. Auch Re­
gula Morger konnte kürzlich zum 
30-Jahr-Dienstjubiläum gratuliert 
werden. Wie manchem Kind sie in 
dieser Zeit wohl das Stricken und 
Nähen beigebracht hat?

Ende Schuljahr wird Regula Mor­
ger in den wohlverdienten Ruhe­
stand treten. Der Schulrat Schänis 
dankt Regula Morger bereits an die­
ser Stelle für die jahrelange Treue 
und den unermüdlichen Einsatz 
zum Wohle der Lernenden. 

René Gadient
Im vergangenen Monat konnte 
René Gadient zum 30-Jahr-Jubi­
läum als Musiklehrperson im Kan­
ton St. Gallen gratuliert werden.

Er entdeckte schon früh seine 
Leidenschaft fürs «Trommeln», 
zum Beruf wurde es erst später.  
Ursprünglich arbeitete er als De­
tailmonteur, berufsbegleitend ab­
solvierte er während acht Jahren 
die Ausbildung zum kompletten 
Schlagzeuger am Konservatorium 
in Zürich. Anschliessend machte 
er sein Hobby zum Beruf und ist 
seither an verschiedenen Musik­
schulen in der Region tätig. In 
Schänis unterrichtet er seit 1994 
das Fach Schlagzeug, seit vergan­
genem Jahr zusätzlich das Fach 
Djembe (Bechertrommel aus West­
afrika).

Die Musikschulleitung und der 
Schulrat freuen sich, auf seine be­
währten Dienste zählen zu dürfen.

Faszination ist der Anfang jeder Musik-Karriere!

LinthSicht 

Abonnements
Die «LinthSicht» ist auch für 
Heimweh-Schänner (ausserhalb 

Verteilungsgebiet) erhältlich.

Tel. 055 293 34 34, www.linthsicht.ch
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GEMEINDEBIBLIOTHEK

Lesefreude für den Sommer

Das Bibliotheksteam war auf 
Einkaufstour im Orell Füssli 
in Zürich. «Es ist von Vor­

teil, insbesondere die Kinderbilder­
bücher vor Ort durchzublättern 
und zu begutachten», betonen  
die Bibliotheksfrauen. Viele tolle 
Bücher wurden gesichtet und für 
die LeserInnen gekauft.

Die Kleinen werden Freude ha­
ben am Erlebnisbuch «Maulwurf 
Max» von Roger Rhyner (bekannt 
durch Geissbock Charly). Ebenso 
fand «Globi und die Tiere im Zoo» 
den Weg nach Schänis. Verschie­
dene Papa-Moll-Bücher, Käpt’n 
Sharky und der kleine Eisbär run­
den die Neuzugänge für die Jüngs­
ten ab.

Leseförderung, die Spass macht
Für die 1. und 2. Lesestufe gibt’s 
spannende neue Bücher aus der 
Reihe: «Erst ich ein Stück, dann 
du.» Eine erwachsene Person und 

ein Kind wechseln sich mit Lesen 
ab. Textlänge und Schriftgrösse 
sind angepasst. Action und Aben­
teuer gibt’s bei: Die drei??? Kids, 
Hanni + Nanni, Conni-Bücher, der 
kleine Drache Kokosnuss und di­
versen Comics. 

Akku leer am Smartphone? 
Wie wär’s mit einem Buch?
Was gibt es Schöneres, als sich in 
die Hängematte zu legen und die 
Nase in ein gutes Buch zu stecken. 
Wer Krimi und Thriller liebt, 
kommt z.B. auf seine Kosten bei:

Donna Leon, Andreas Franz und 
Lisa Jackson. In der Sparte Belle­
tristik/Unterhaltung darf man sich 
Folgendes nicht entgehen lassen: 
– �Lukas Hartmann «Ein Bild von 

Lydia»
– �Jeffrey Archer «Abels Tochter»
– �Jan Weiler «Kühn hat Ärger»
– �Judith Lennox «Die Frau des  

Juweliers»

Impuls: Trauern nach einem schweren Verlust
«Nie erfahren wir unser Leben 
stärker als in grosser Liebe und in 
tiefer Trauer» (Rainer Maria Rilke). 
Trauerreaktionen zeigen sich nicht 
nur nach Todesfällen, sondern 
auch nach anderen bedeutenden 
Verlusten (z.B. Trennung, Schei­
dung, Verlust von Gesundheit, Ar­
beitsplatz, Heimat usw.). In Care­

teams betreut Jörg Weisshaupt  
Angehörige zeitnah nach einem 
Todesfall. Mit dem Verein trauer­
netz bietet er langfristig fachliche 
Hilfe und Schulungen für Hin­
terbliebene und Helfende an.
Datum: Mittwoch, 16. Mai 2018
Zeit: 19 Uhr
Eintritt: Frei (Kollekte) 

KULTUR-  UND FREIZEITZENTRUM EICHEN

Vernissage Rebekkas Kunst 

Eine weitere Atelier-Zeit im 
Eichen neigt sich dem Ende 
zu. Seit Ende Januar konnten 

Besucher im ersten Stock Rebekka 
Keller beim Erschaffen filigraner 
Kunstwerke beobachten. Am 26. 
Mai 2018 findet die Vernissage ih­
rer kreativen Ausstellung statt.

Faszinierend klein und fein
Rebekka Keller ist in Flawil gebo­
ren, in Wetzikon aufgewachsen 
und nun im Linthgebiet beheima­
tet. Als gelernte Floristin führte sie 
sieben Jahre lang den Blumenladen 
in Schänis. Blumen sind auch heute 
noch ein wichtiger Teil ihres Lebens. 
Ihre Formen und Farben, ja die 
Natur an sich, inspirieren sie zu 
vielfältigem kreativem Schaffen. 
Was all ihren Kunstwerken eigen 
ist, ist das ausgesuchte und liebe­
voll ausgearbeitete Detail. Keller 
hat einerseits den Blick für die 
Harmonie des Ganzen, aber auch 
die geschickten Hände, dies in 
überraschende «Trouvaillen» um­
zusetzen. Die Atelier-Wochen wa­
ren für die ehemalige Blumen- und 
heutige Putzfee entspannender 
Ausgleich zur Arbeit, aber auch – 
im wahrsten Sinne des Wortes – 
ein zeitlicher und örtlicher Raum, 
ihrer kreativen Seele wieder mehr 
Platz zu geben.

Spielerische Figuren in  
meditativen Suchbildern
Kern ihrer Arbeit sind die klein­
formatigen Bilder, welche sie mit 
Bleistift, Filzstift oder Kugelschrei­
ber mit ungeheurer Geduld zu  
Papier bringt. Auf ihnen finden die 

Suchenden ein Ineinandergreifen 
dynamischer Formen, in welchen 
man Pfauenfedern, Tropfen, Ko­
rallen und Schneckenhäuser, aber 
auch alte Spitzenmuster zu erken­
nen glaubt. Keller lässt beim Arbei­
ten den Stift gleiten und sich vom 
eigenen Fluss des Machens treiben. 
So entstehen fantasievolle Werke, 
die für die Gestalterin selber, aber 
auch für den Betrachter, eine medi­
tative und magische Wirkung ha­
ben. An der Vernissage taucht man 
ein in schwarz-weisse Kontraste 
oder in farbige Blumenmeere und 
erlebt ebenso die Umsetzung der 
zweidimensionalen Ideen in deko­
rative Werke aus verschiedenen 
Materialien. 

Vernissage:  
Samstag, 26. Mai 2018, 17 Uhr

Ausstellung: 26. Mai – 24. August, 
jeweils Do. + Fr., während der  
Öffnungszeiten des Lokals

Benefizkonzert 4Tracks  
für Behindertenschule KIDS Indien

4Tracks, gegründet im Jahre 2012, 
sind vier Musiker (Rudy, Wisi,  
Pascal, Reto) entstanden aus der 
«rose’n’kohl-Band». Der Musikstil 
der Band ist beim fetzigen Rock’n’-
Roll, sei es CCR, Status Quo und 
viele mehr! Das Ensemble gehört 
zum GMP (Glarona Music Projekt) 
4Tracks unterstützt in diesem Bene­
fizkonzert die Institution «KIDS», 
welche unter anderem eine Schule 

für körperlich und geistig behin­
derte Kinder im Alter von 5 bis  
15 Jahren führt. Der Schulbesuch, 
mit allen Schulkosten, Essen und 
Transport kostet ca. Fr. 31.– / Kind 
im Monat.

Datum: Samstag, 2. Juni 2018 
Zeit: 20 Uhr
Eintritt: Frei  
(Kollekte zugunsten KIDS Indien) 

LITTERING-GRUPPE

Wir setzen uns für ein 
sauberes Schänis ein! Und du? 

Aktiv werden gegen Littering ist 
Aufmerksamkeit und Wertschät­
zung gegenüber der Umwelt und 
den Mitmenschen. Jede/r Einzelne 
kann etwas gegen das achtlose 
Wegwerfen von Abfall tun. Einige 
Beispiele, die zur Nachahmung 
empfohlen sind: Bahnpendler ent­
sorgen kleineren Abfall in den da­
für vorgesehenen Behältern, Wan­
derer respektieren die Natur und 
nehmen ihren Picknick-«Güsel» 

im Rucksack mit, Auto- und Velo­
fahrer denken an die Tiere auf den 
Weiden und werfen weder Kau­
gummis noch PET-Flaschen in die 
Wiesen und Hundehalter nehmen 
die Hinterlassenschaften ihrer 
Vierbeiner mit einem Säckli zu­
sammen und entsorgen sie in den 
Robby-Dog-Kübeln.

Gemeinsam können wir etwas 
gegen Littering tun. Mach doch 
auch mit!

Das No-Littering-Label stärkt Ihr 
Engagement für eine saubere Umwelt.

• Das Label zeichnet sauberkeitsbewusste Städte, 
 Gemeinden und Schulen aus.

• Es hilft diesen, ihr Engagement gegen Littering 
 bekannt zu machen.

• Es trägt zum positiven Image der Institution bei  
 und verstärkt die Massnahmen gegen Littering.

• Das Labels kann mit geringem Aufwand beantragt  
 werden. Es sind keine Kosten damit verbunden.

Das Antragsformular sowie weitere Informationen
finden Sie auf www.no-littering.ch.

Das Label für sauberkeitsbewusste
Städte, Gemeinden und Schulen 

www.no-littering.ch

No-Littering-Label

Die IG saubere Umwelt (IGSU) ist das 
schweizerische Kompetenzzentrum gegen Littering 
und setzt sich seit 2007 mit präventiven Sensibili- 
sierungsmassnahmen für eine saubere Schweiz ein. 
2017 lanciert sie das No-Littering-Label.

Kontakt
IGSU – IG saubere Umwelt
Nora Steimer, Geschäftsleiterin
Naglerwiesenstrasse 4, 8049 Zürich
Telefon +41 43 500 19 99
info@igsu.ch, www.igsu.ch
www.no-littering.ch

Mit Unterstützung von

Kommunale Infrastruktur 
Infrastructures communales 
Infrastrutture comunali
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GEMEINDERAT

Projektstart Sanierung 
Ernetschwilerstrasse ab Bergli

Im Jahr 2005 wurde mit der 
etappenweisen Sanierung der 
Ernetschwilerstrasse begonnen. 

Zuerst wurden die Werkleitungen 
und der Strassenbelag ab Herren­
ackerstrasse bis zur Neumühle er­
setzt, anschliessend erfolgte die 
Neuerstellung eines Fussgänger­
steges und die Sanierung der Stras­
senbrücke über den Ernetschwiler­
bach. Die Sanierung des aufwen­
digsten Teiles (Neumühle bis zur 
Gemeindegrenze von Ernetschwil 
mit Rutschhang, Stützmauern und 
Landerwerb) wurde bereits damals 
in drei Etappen vorgesehen. Im 
Jahr 2010 erfolgte auf diesem Ab­
schnitt die Sanierung der ersten 
Etappe von der Neumühle bis zum 
Gebiet Bergli.

Aus Kostengründen, wegen des 
geringen Nutzens für die Gemeinde 

Uznach und weil die Aufrechter­
haltung der Busverbindung über 
die Ernetschwilerstrasse nach Rieden 
ungewiss war, wurde damals einst­
weilen auf weitere Sanierungen 
verzichtet – dies im Bewusstsein 
des schlechten Strassenzustandes.

Nachdem zwischenzeitlich klar­
geworden ist, dass die Busverbin­
dung über die Ernetschwilerstrasse 
mit einem Midibus aufrechterhal­
ten bleibt, sollen die Weiterbear­
beitung des Projekts wieder auf­
genommen und die Sanierungen 
zeitnah umgesetzt werden. Der 
Gemeinderat hat daher den Inge­
nieurauftrag für die Sanierung der 
nächsten Etappe der Ernetschwiler­
strasse an die Frei + Krauer AG, 
Rapperswil / Uznach, vergeben. 
Diese soll bereits im Oktober um­
gesetzt werden.

ENERGIEKOMMISSION

Rezertifizierung Label Energiestadt

Uznach hat zu den Pionieren 
im Kanton gehört und ist 
seit 2010 Energiestadt. Die­

ses Label muss alle vier Jahre er­
neuert werden. 

Es muss attestiert werden, dass 
die grossen Projekte und damit 
Energieeffizienzmassnahmen in 
der Region oder im Kanton um­
gesetzt werden, wobei in der Regel 
die Gemeindeexekutiven involviert 
sind. Die Gemeinde und deren 
Vertreter üben eine Vorbildfunk­
tion aus. Diese manifestiert sich 
prominent in den jährlichen Be­
mühungen, die Vorgaben des La­
bels zu erfüllen. Das Energielabel 

fördert das Energiebewusstsein in 
der Bevölkerung, was langfristig 
ebenfalls grosse Auswirkungen 
zeitigen kann und die Energiepo­
litik 2050 erleichtert. 

Der Gemeinderat ist daher dem 
Antrag der Energiekommission ge­
folgt, die Brandes Energie AG auch 
mit der zweiten Rezertifizierung 
zu beauftragen. Im Frühling wer­
den die Energieziele bis 2022 und 
das dazu passende Aktivitätenpro­
gramm erarbeitet, bevor im Herbst 
das Audit mit externen Fachper­
sonen und – hoffentlich – die Re­
zertifizierung erfolgen.

GEMEINDERAT

Kein E-Car-Sharing durch 
Gemeinde, aber Elektro-

Tankstellen im Herrenacker

Der Gemeinderat glaubt an 
die Idee des Car-Sharing 
(viele NutzerInnen teilen 

sich ein Auto) und hat anfangs 
Jahr über die LinthSicht eine Be­
darfsabklärung für den Betrieb eines 
elektrisch angetriebenen Autos im 
Car-Sharing-System durchführen 
lassen. 

Auf die gestellten Fragen sind 
lediglich fünf Rückmeldungen ein­
gegangen. Während vier Familien 
dieses Auto ein- bis zweimal pro 
Monat für Einkaufs- resp. Freizeit­
fahrten nutzen würden, sieht eine 
andere Familie das Angebot eines 
E-Cars im Sharing-System nicht 
als Aufgabe der Gemeinde und 
lehnt es grundsätzlich ab. Drei von 
vier Rückmeldungen favorisieren 
den Standort Bahnhof aufgrund 
der Synergie mit Mobility, der An­
bindung an den öffentlichen Ver­
kehr (öV) und der zentralen Lage. 
Zwei Rückmeldungen würden das 
Angebot nur über den Anbieter 
Mobility unterstützen, um eine 
unnötige Konkurrenzierung zu 
vermeiden und die Anbindung an 
den öV zu maximieren. 

Der Gemeinderat hat zur Kenntnis 
genommen, dass das Interesse 
nach einem Car-Sharing-System 
im Herrenacker ebenso gering ist 
wie an einem Ausbau in ganz Uz­
nach. Er schliesst daraus, dass die 
Zeit für den Ausbau des Car-Sha­
rings – auch nicht auf Basis Elek­
tro-Auto – noch nicht reif ist. Die 
Situation wird weiter beobachtet. 

Der Gemeinderat hält aber an 
seinem Beschluss fest, im Zusam­
menwirken mit der Elektrizitäts­
werk Uznach AG auf dem Park­
platz Herrenacker eine Elektro-
Tankstelle zu errichten. Es soll ledig­
lich ein Parkplatz markiert werden, 
obwohl die Stromtanksäule über 
zwei Abgänge verfügt. Wenn die 
Erfahrung zeigt, dass tatsächlich 
zwei Parkplätze nachgefragt wer­
den, kann der benachbarte Park­
platz nachgemalt werden. Über­
nommen werden soll das «Weesner 
System», bei dem nicht nur ein 
Parkticket für das Parkieren, son­
dern auch eines fürs Stromtanken 
gelöst und gut sichtbar hinter der 
Windschutzscheibe platziert wer­
den soll. 

Wasserversorgung

Tag der offenen Tür
im Neubau Reservoir Rüti mit  
Trinkwasserkraftwerk, Hofrütistrasse

Samstag, 26. Mai, 10 – 16 Uhr
10.00 Uhr: Eröffnung durch Musikverein Harmonie Uznach 
10.15 Uhr: Würdigung, Ansprachen 
anschliessend: freie Besichtigung 
Festwirtschaft: durch Feuerwehrverein Uznach-Schmerikon

                 

Keine Parkplätze in der Nähe des Reservoirs 
öV: Bus 632 Richtung Ricken, Haltestelle Sonnenhof, Fussmarsch 
etwa 5 Minuten

– Parkplätze beim Schulhaus Bifang, Rickenstrasse 9 
– Fussmarsch bis zum Reservoir etwa 25 Minuten  
– �Reduziertes Shuttle-Bus-Angebot zwischen Schulhaus Bifang  

und Reservoir

Ernetschwiler-
strasse: enge  
und schlechte  
Strassen
verhältnisse.

Neue Betreuungsangebote an der Schule Uznach  
ab dem Schuljahr 2018 / 2019

Montag bis Freitag jeweils ab 6.30 bis 18.30 Uhr während der 
Schulzeit sowie an schulfreien Tagen und neun Schulferienwochen

Weitere Informationen finden Sie auf: www.schule-uznach.ch
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Informationsveranstaltung über 
Revision der Schutzverordnung
Uznach verfügt über eine rechtskräftige Schutzverordnung aus dem 
Jahre 1999, die sowohl Objekte in den Bereichen des Kultur- und 
Ortsbildschutzes als auch des Natur- und Landschaftsschutzes um-
fasst. Diese Schutzverordnung basiert jedoch zum Teil auf Inventa
ren und Erhebungen, die nicht mehr den tatsächlichen Gegeben-
heiten entsprechen. Der Gemeinderat hat daher die Revision der 
Schutzverordnung in Auftrag gegeben.

Die potentiellen Schutzgegenstände sind nun aufgenommen und 
unter fachlicher Begleitung in den Inventaren Kulturgüterschutz 
sowie Natur- und Landschaftsschutz erfasst worden. Berücksichtigt 
wurden dabei auch die Anträge aus der Bevölkerung, die Verände
rungen und Aufwertungsmassnahmen im Zusammenhang mit den 
abgeschlossenen Arbeiten zum Linthwerk sowie weiterer Gewässer-
sanierungen und die nationalen Inventare schützenswerter Ortsbilder 
sowie Industriedenkmäler von nationaler Bedeutung (ISOS und ISIS).

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass vor der öffentlichen Auflage 
der Schutzverordnung eine Informationsveranstaltung mit anschlies-
sender öffentlicher Vernehmlassung und Grundeigentümergesprächen 
stattfinden soll. Er lädt daher die betroffenen Grundeigentümer sowie 
alle interessierten BürgerInnen von Uznach freundlich ein auf: 

Mittwoch, 27. Juni 2018, 19 Uhr, 
im Begegnungszentrum (BGZ) der kath. Kirchgemeinde Uznach 
(Oberer Stadtgraben 6)

Uznach, im Mai 2018� Der Gemeinderat

GRUNDBUCHAMT UZNACH
Handänderungen im Grundbuchkreis Uznach   

1. Februar bis 31. März 2018
Grundstück Nr. 1617 Im Zübli 1f, 462 m2 
mit Einfamilienhaus Vers.-Nr. 2552, von 
der W. Rüegg AG, in Kaltbrunn, an 
Schönbächler Remo Marcel und Jasmin, 
Uznach, (ME zu je ½) 
Grundstück Nr. 10491 Rotfarb 3, 
4½-Zimmerwohnung (220/1000), 
Grundstück Nr. 8497 Rotfarb, Autoein­
stellplatz (1/41), sowie Grundstück Nr. 
8498 Rotfarb, Autoeinstellplatz (1/41), 
von der Hofmann & Co. AG, in Uznach, 
an Schöbi Simon Peter, Rüeterswil
Grundstück Nr. 10268 St. Josefstrasse 2, 
4 ½-Zimmerwohnung (57/1000), Grund­
stück Nr. 8108 St. Josefstrasse, Autoein­
stellplatz (1/37), sowie Grundstück Nr. 
8109 St. Josefstrasse, Autoeinstellplatz 
(1/37), von Hüppi Patrick Karl und Ni­
cole Bettina, Uznach, (ME zu je ½), an 
Camikj Enis und Ljiljana, Uznach, (ME 
zu je ½)
½ Miteigentumsanteil an Grundstück 
Nr. 1650 Felsenburgstrasse 27, 1000 m2 
mit Einfamilienhaus Vers.-Nr. 2563  
und Scheune Vers.-Nr. 543, von Hofer 
Andrea Lea, Uznach, an Hofer Manuel 
Julien, Uznach
½ Miteigentumsanteil an Grundstück 
Nr. 90 Obergasse 19, Städtchen 22,  
233 m2 mit Wohn- und Geschäftshaus 
Vers.-Nr. 429 und Magazin Vers.-Nr. 430, 
von Rogger Richard Arnold, Uznach, 
an Rogger Esther Maria, Uznach
Grundstück Nr. 108 Obergasse 3, 71 m2 
mit Einfamilienhaus Vers.-Nr. 2379, 
Grundstück Nr. 8425 Oberer Stadt­
graben 6, Autoeinstellplatz (1/24), sowie 
Grundstück Nr. 8426 Oberer Stadt­
graben 6, Autoeinstellplatz (1/24), von 

Scherrer Kurt Alex, Uznach, an Greuter 
Sandro und Grütter Anina Fiona, Uz­
nach, (ME zu je ½)

Grundstück Nr. 10704 Rütihaldestr. 31, 
6 ½-Zimmerwohnung (152/1000), Grund­
stück Nr. 10715 Rütihaldestrasse 27, 
Bastelraum (6/1000), Grundstück Nr. 
8741 Rütihaldestrasse, Autoeinstellplatz 
(1/12), sowie Grundstück Nr. 8742 Rüti­
haldestrasse, Autoeinstellplatz (1/12), 
von der Baugesellschaft Rütihalde,  
an Keller Urs und Eveline Claudia,  
Uznach, (Gesamteigentum)

Grundstück Nr. 10701 Rütihaldestr. 25, 
4½-Zimmerwohnung (222/1000), 
Grundstück Nr. 8733 Rütihaldestrasse, 
Autoeinstellplatz (1/8), sowie Grund­
stück Nr. 8734 Rütihaldestrasse, Auto­
einstellplatz (1/8), von der Creativ Plan­
bau AG, in Uznach, an Winiger Ronald 
Bruno, Uznach

Grundstück Nr. 10774 Herrenacker­
strasse 20, 4 ½-Zimmerwohnung (151/ 
1000), Grundstück Nr. 8823 Herren­
ackerstrasse, Autoeinstellplatz (1/11), 
sowie Grundstück Nr. 8824 Herren­
ackerstrasse, Autoeinstellplatz (1/11), 
von Müller Margaritha, Uznach, an die 
Aionas GmbH, Meilen

Grundstück Nr. 10778 Herrenacker­
strasse 20, 4 ½-Zimmerwohnung (149/ 
1000), Grundstück Nr. 8825 Herren­
ackerstrasse, Autoeinstellplatz (1/11), 
sowie Grundstück Nr. 8826 Herren­
ackerstrasse, Autoeinstellplatz (1/11), 
von Müller Margaritha, Uznach, an die 
Aionas GmbH, Meilen

Legende: ME = Miteigentum

�Für unsere 32 betagten und z.T. pflegebedürftigen Bewohnerinnen 
und Bewohner erhalten und fördern wir mit einer zeitgemässen 
Pflege und Betreuung die individuelle Lebensqualität.

Wir suchen per 1. August 2018 

eine Praktikantin oder einen 
Praktikanten mit Vorlehre
für ein Jahr. Die Praktikumsstelle richtet sich an junge Menschen 
mit Interesse im sozialen Bereich, welche nach dem Praktikums-
jahr eine Lehre im Pflegebereich in Erwägung ziehen. Die Vorlehre 
beinhaltet vier Tage pro Woche Arbeit vor Ort sowie einen Tag  
pro Woche Besuch der Berufsschule in Rapperswil.

Wir erwarten von Ihnen:
  �Freude am Umgang mit Menschen, insbesondere  
mit älteren und betagten Personen

  �Selbständigkeit und Belastbarkeit 
  �Freude an der Teamarbeit 
  �Gute Deutschkenntnisse

Wir bieten Ihnen:
  �Interessante, vielseitige Tätigkeit
  �Gutes Arbeitsklima in motiviertem und aufgeschlossenem Team
  �Begleitung durch die Verantwortliche der Lernenden Fachange-
stellte Betreuung sowie zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Weitere Informationen über das Altersheim Städtli und die Gemeinde 
finden Sie unter www.uznach.ch. Die Heimleiterin, Frau J. Fleisch-
mann, erteilt Ihnen gerne nähere Auskünfte (Tel. 055 285 10 10). 
Ihre Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen senden Sie bitte 
ans Altersheim Städtli, Heimleitung, Wiesenrain 5, 8730 Uznach 
oder per E-Mail: altersheim@uznach.ch.

ABTEILUNG HOCHBAU

Neue Lüftung und Badewasser-
aufbereitung im Schwimmbad

Herrenacker geplant

Vor den ersten Sanierungs­
arbeiten im Sommer 2015 
wurde der Zustand des 

Schwimmbades Herrenacker er­
fasst und eine Prioritätenliste bzgl. 
umzusetzender Massnahmen er­
stellt. Geplant war, im Jahr 2018 
die Projektierung und Vergabe der 
neuen Lüftungsanlage für die Um­
setzung im Jahr 2019 vorzunehmen. 
Da die Badewasseraufbereitungs­
anlage in den letzten Jahren uner­
wartet stark gelitten hat, wird die 
Projektierung einer Ersatzlösung 
nun vorgezogen und in die Planung 
der Lüftung miteingebunden.

In der Investitionsrechnung 2018 
sind für die Projektierung und Aus­
schreibung der Lüftungsplanung 
Fr. 100 000 budgetiert. Für die Bud­
getplanung 2019 müssen weitere 
Fr. 100 000 an Honoraren für die 
zeitgleiche Erneuerung der Bade­
wasseraufbereitungs- sowie Lüftungs­
anlage budgetiert werden.

Während die Gesamtplanung an 
die Beck Schwimmbadbau AG, 
Winterthur, vergeben worden ist, 
konnte für die Elektroplanung die 
Kalberer Elektroplanung AG, Uz­
nach, berücksichtigt werden. Die 
Lüftungsplanung wird die Lier 
Energietechnik AG, Wallisellen, 
übernehmen. 
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BURGERKORPORATION

Klares Ja zu Pfadihaus 
am Steinenbach

Die Stimmbürger der Burgerkorporation Uznach haben  
der Baurechtsvergabe an die Pfadi Linth klar zugestimmt. 
Somit wurde der Grundstein zur Verwirklichung des  
neuen Pfadihauses gelegt.

Es herrschte Einigkeit unter 
den Burgerinnen und Bur­
gern. Alle Traktanden konn­

ten an der ordentlichen Burger­
versammlung vom 9. April erfolg­
reich abgehakt werden. Burger­
ratspräsident Marc Egli führte mit 
seinen Erläuterungen zur erneut 
positiv ausgefallenen Jahresrech­
nung und zum Amtsbericht ohne 
Gegenwind durch die Versamm­
lung.

45 Prozent der Stimmberechtig­
ten erschienen an diesem Abend 
im Rathaussaal und genehmigten 
auch das Budget 2018. Mit der An­
nahme des Voranschlags bekannte 
man sich unter anderem zur um­

fassenden Sanierung der Gebäude­
hülle der Liegenschaft «Blume» im 
Städtli oder zur Erarbeitung eines 
Grobkonzepts zur einheitlichen 
Umgebungsplanung des Areals 
Benknerstrasse (Erneuerung Spiel­
platz, Parkplatz, Wege, Sitzgele­
genheiten, etc.).

Der aktuelle Standort der Pfadi 
Linth am Ernetschwilerbach kann 
künftig nicht mehr zugesichert 
werden. Die Burger haben sich be­
reit erklärt, ersatzweise eine Fläche 
von 650 m2 auf der ehemaligen Ska­
teranlage bei den Sportplätzen an 
der Benknerstrasse im Baurecht 
abzutreten. Wie mit anderen ein­
heimischen Vereinen gehandhabt, 

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE UZNACH 
UND UMGEBUNG

«Lass dich begeistern!»
Dienstag, 15. Mai, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Uznach

Pfarrer Andreas Geister lädt herz­
lich zum Erwachsenenbildungs­
abend ein. Als Vorgespräch zur 
Predigt vom Pfingstgottesdienst 
wird über das Thema «Lass dich 
begeistern!» in ungezwungener 
Runde diskutiert und sich ausge­
tauscht. 

Film und Gespräch zum  
Reformationsjubiläum
Mittwoch, 23. Mai, 19.30 Uhr, 
Generationenhaus Eschenbach

Niklaus von Flüe, Ulrich Zwingli und 
Johannes Calvin: Drei unterschied­
liche Glaubenswege und daraus 
erwachsene Traditionsstränge wer­
den in einer spannenden Geschichte 

vereint. Zum 500. Reformations­
jubiläum stellt der Film «Schwei­
zer Lichtgestalten» diese drei be­
rühmten Personen vor, mit ihren 
inneren und äusseren Kämpfen. An 
den Originalschauplätzen wird ge­
zeigt, welchen Beitrag diese drei Per­
sönlichkeiten für die Schweiz und 

für die Kirche weltweit 
geleistet haben.

Koproduzent Pfar­
rer Hans Jörg Fehle 
führt in den Film ein. 
Nach der Filmvorfüh­
rung besteht die Gele­

genheit zur Diskussion.

Einkehrtag  
«Gott, gib uns Atem»

Samstag, 2. Juni, 9.30 – 16.00 Uhr, 
Generationenhaus Eschenbach

Sr. Marianne Bernhard, Exerzitien­
leiterin, wird Sie durch diesen Tag 
führen und anleiten.

Der Bitte um Gottes Atem, sei­
nen Geist wollen wir in dieser 
pfingstlichen Zeit Raum geben. 
Worte der Bibel, Tanz und Stille 
helfen uns dabei. 

Mitzubringen sind ein Picknick 
zum Mittagessen und rutschfeste 
Schuhe. Für diesen Einkehrtag wird 
ein Unkostenbeitrag von Fr. 20.– 
erhoben.

Anmeldungen bis 26. Mai an Sr. 
Marianne Bernhard; bernhard.ma­
rianne@bluewin.ch; 076 334 43 81.

werden die entstehenden Bau­
rechtszinsen zwar nicht erlassen, 
aber mit einem jährlichen Vereins­
beitrag aufgewogen. Der neu ge­
gründete Verein «Pfadihaus am 
Steinenbach» kann das Neubau­
projekt nun angehen und bald 
schon vielen Jugendlichen ein at­
traktives Pfadiheim bieten.

Weiter wurde der neu zu grün­
denden Firma SchubImmo ein 
Baurechtsgrundstück im Gewerbe- 

und Industriegebiet Burgerriet  
zugesprochen. Auf dieser Parzelle 
entstehen auf einem energietech­
nisch hochstehenden Level eine 
Lagerhalle mit Werkstatt und Büro 
sowie eine Betriebsleiterwohnung.

Nach Versammlungsschluss traf 
man sich im «eigenen» Restaurant 
Blume und liess die verschiedenen 
besprochenen Versammlungs­
themen nochmals Revue passie­
ren.

Visualisierung des neuen Pfadihauses am Steinenbach. 

GUT, ZU WISSEN
Grünabfuhr 
Freitag, 18. Mai sowie 1. und 
15. Juni
Kehricht 
Die Abfuhr vom 21. Mai wird 
wegen des Pfingstmontags auf  
Donnerstag, 24. Mai verschoben.
Personalanlass 
Am Freitag, 8. Juni, bleibt die 
Verwaltung geschlossen.

Bitte beachten!
Am 8. Juni bleibt die Bibliothek Uznach infolge Personalanlass 
geschlossen.

Wussten Sie schon …  
… dass Sie den Strichcode Ihres Bibliotheksausweises  
auch auf dem Handy mitnehmen können?
Erfassen Sie einfach den Strichcode  
im Gratis-App «STOCARD». 

«Augenherzkopfschmeichlereien» 
Buchtippkaffee für Bücherwürmer, 
Leseratten und solche, die es noch 
werden wollen … am Samstag, 
2. Juni, um 10 Uhr. 

In den Buchtippkaffees der Bib­
liothek Uznach werden Bücher 

vorgestellt, die man auf keinen 
Fall übersehen sollte. Bücher, die 
das gewisse Etwas haben, die ge­
fallen, manchmal noch Neuerschei­
nungen und doch von Dauer sind. 

Talk mit Röbi Koller und Urs Heinz Aerni
am Dienstag, 5. Juni, 19.30 Uhr

Umwege: Von Höhenflügen, Abstecher und Sackgassen

In seinem Buch «Um­
wege» legt Röbi Koller 
in verblüffender Offen­
heit seine ganz persönli­
che Geschichte vor. Er 
beschreibt seinen beruf­
lichen Werdegang, er­
zählt von seinen orienta­
lischen Wurzeln, von sei­
nen Höhenflügen, Ab­
stechern und Sackgassen.

Das neue persönliche 
Buch von Röbi Koller 
verlockt Urs Heinz 
Aerni zu vielen Fra­
gen. 

Es wird kurzwei­
lig – wie das Leben.

Billette Fr. 10.–; Anzahl 
beschränkt
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PFARREI / KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE

Jubla Uznach 
am Maimärt

Auch in diesem Jahr ist die Jubla 
Uznach am 12. Mai am Maimärt 
mit dabei. Neu ist sie im Rahmen 
der «Vereinsmeile» auf dem Letzi­
platz zu finden und nicht wie ge­
wohnt auf dem Kiesplatz vor dem 
BGZ. Die Jubla Uznach freut sich 
auf ein tolles Programm sowie 
Speis und Trank unter dem Motto 
«Piraten». Der Abend wird mit ei­
nem gemütlichen Festbetrieb aus­
klingen.

Leider kann der Flohmarkt aus 
logistischen Gründen dieses Jahr 
nicht durchgeführt werden.

Pfingsten
Am Pfingstsonntag, 20. Mai um 
10.30 Uhr, hält der Uzner Autor 
Franz Walter in der 
Stadtkirche die Pre­
digt. Er nimmt darin 
Bezug auf das gegen­
seitige Verstehen, wo­
bei es dazu nicht so 
sehr perfekte Sprach­
kenntnisse, als vielmehr Verständ­
nis und Interesse sowie Mitgefühl 
und Anteilnahme füreinander 
braucht. 

Der Kirchenchor singt in diesem 
Gottesdienst die Messe in C-Dur 
von Anton Bruckner (1824 – 1896). 

Der jugendliche Komponist passte 
im Jahr 1841 sein Werk den dama­
ligen Mitteln seines Chores in 
Windhaag an und dachte es der 
Solosängerin des Kirchenchores 
zu. So entstand die «Messe in C-Dur 
für eine Alt-Concertant-Stimme, 
zwei Hörner und Orgel». Kajetan 
Schmidinger Traun bearbeitete im 
Jahr 1927 die Messe unter genaues­
ter Wahrung des harmonischen 
und melodischen Gerippes für vier­
stimmigen Chor, Streicher, zwei 
Hörner und Orgel und hat dadurch 
ein wohlklingendes Werk geschaf­
fen. Der Kirchenchor singt unter 
der Leitung von Marilena Brazzola 
und wird von einem Streichorches­
ter ad hoc begleitet, die zwei Hör­
ner werden von Tatiana Cossi und 
Takashi Sugimoto gespielt, an der 
Orgel ist Wolfram Scharf.

Jubla Uznach im  
zerfallenen Königreich 

Ukuthula
Am 2. und 3. Juni macht sich die 
Jubla Uznach mit dem Velo auf den 
Weg ins Abenteuer. Dieser zwei­
tägige Anlass soll auf das Kantons­
lager einstimmen. Wir werden ein 
Wochenende mit viel Spass und 
einer Übernachtung in der Natur 
verbringen. Willkommen sind alle 
Kinder, unabhängig davon, ob sie 
auch am Kantonslager teilnehmen 

KULTUR-ECKE 
Bibliothek Uznach
– �«Augenherzkopfschmeichlereien» – Buchtippkaffee,  

am 2. Juni, 10 Uhr.
– �Talk mit Röbi Koller und Urs Heinz Aerni, am 5. Juni, 19.30 Uhr.
Commedia Adebar
– �Der Zauberer von Oz: Aufführungen zwischen 23. Mai  

und 16. Juni (www.commediaadebar.ch) 
femme global 
– �Besuch im Hindutempel, am 30. Mai  

(Anmeldung bis 24. Mai unter erika.meier@uznach.ch) 
Guggenmusik Linthbordschränzer
– �Der Guggenchäller ist jeden 1. Samstag im Monat ab 18.30 Uhr  

geöffnet, das nächste Mal am 2. Juni.
Kulturtreff Rotfarb
– �DJ Lenz: Rocknacht, am 1. Juni
– �Rotfärbli: Theater «Tägg en Amsle» mit «Trommler», am 3. Juni
Kino Rex
– �Film für die Frau, am 14. Mai: Film Stars Don’t Die in Liverpool
– �Film für die Frau, am 4. Juni: Tully
– �Seniorenkino, am 12. Juni: Infos unter www.kino-uznach.ch
– �Royal Opera House, London: Ballett «Schwanensee» von Liam 

Scarlett nach Marius Petipa und Lew Iwanow zu Musik von Piotr 
Tschaikowsky, am 12. Juni

oder nicht. Weitere Informationen 
und das Anmeldeformular dazu 
unter: www.jubla-uzna.ch. 

Segeltörn in Holland
Vom 15. bis 21. Juli stechen wir 
mit Jugendlichen aus St. Gallen in 
Holland in See. Gemeinsam erler­
nen wir das Handwerk des Segelns 

und geniessen die Sonnenunter­
gänge auf dem Meer. Auch die  
Freizeit kommt nicht zu kurz.  
Weitere Informationen findest du 
auf www.design-your-journey.ch. 
Nelum Forster, Stellenleiterin der 
akj Uznach, freut sich auf eine er­
lebnisreiche Zeit mit vielen Ju­
gendlichen. Anmeldeschluss ist 
der 31. Mai.

REGION
AMT FÜR MILITÄR UND ZIVILSCHUTZ

Ausserordentlicher Sirenentest 
am Mittwoch, 23. Mai 2018

Am Mittwochnachmittag, 23. Mai 
2018, findet in der ganzen Schweiz 
von 13.30 Uhr bis spätestens 16.00 
Uhr ein ausserordentlicher Sirenen-
test statt. Es sind keine Verhaltens- 
und Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Ausgelöst wird um 13.30 Uhr 
das Zeichen «Allgemeiner 
Alarm», ein regelmässig auf- 

und absteigender Heulton von einer 
Minute Dauer, der nach einem Un­
terbruch von zwei Minuten noch 
einmal während einer Minute zu 
hören ist. Ab 14.15 Uhr bis spätes­
tens 16.00 Uhr wird im gefährde­
ten Gebiet unterhalb von Stauan­
lagen das Zeichen «Wasseralarm» 
getestet. Es besteht aus zwölf tiefen 
Dauertönen von je 20 Sekunden in 
Abständen von je 10 Sekunden. 

Was gilt bei einem  
echten Sirenenalarm?
In diesem Fall ist die Bevölkerung 
aufgefordert, Radio zu hören, die 
Anweisungen der Behörden zu be­
folgen und die Nachbarn zu infor­
mieren.

Der «Wasseralarm» bedeutet, 
dass eine unmittelbare Gefähr­
dung unterhalb einer Stauanlage 
besteht. In diesem Fall ist die Be­
völkerung aufgefordert, das ge­
fährdete Gebiet sofort zu verlas­
sen. In den Gemeinden Benken 
und Uznach sind Wasseralarm­
sirenen installiert.

Informationen: 
www.sirenentest.ch

KORRIGENDA
Das Leben und die Baukunst der Wes­
pen sind tatsächlich interessant, wie 
auch dem Bericht in der LinthSicht-
April-Ausgabe auf Seite 21 (Region) ent­
nommen werden konnte.  

Im besagten Artikel sind die Feuer-
wehrkommandos von Benken, Kalt-
brunn und Uznach erwähnt, Schänis 

ging leider vergessen. Aber selbstver­
ständlich nur auf dem Papier. Natürlich 
hätte auch die Feuerwehr Schänis (Kom­
mandant Ivo Hegner) Erwähnung fin­
den sollen. Die Redaktion bittet für den 
kleinen Fehler um Entschuldigung.

SPITEX LINTH
Einladung zur Mitgliederversammlung 

Der Vorstand der Spitex Linth lädt 
alle Mitglieder und Interessierten 
herzlich ein zur Mitgliederver­
sammlung. Sie findet am Diens-
tag, 29. Mai 2018, um 19 Uhr im 
Kupfentreff in der Mehrzweck­
halle in Kaltbrunn statt.

Nach einem kurzen statutarischen 
Teil und den wichtigsten Mitteilun­
gen aus dem Verein wollen wir uns 
vergnügen: Humorarbeiter Beat 
Hänni alias Till Heiter zeigt uns 
auf, wie befreiend Lachen wirkt. 

Er ist überzeugt: mit Humor und 
heiterer Gelassenheit können Stress 
und Belastungen im Alltag spielend 
abgebaut werden. Till Heiter sorgt 
dafür, dass auch wir alle unseren 
Schalk und Witz wieder neu ent­
decken und unsere Lachmuskeln 
etwas arbeiten müssen.

Im Anschluss lassen wir den 
Abend bei einem feinen Imbiss ge­
meinsam ausklingen. Gerne wer­
den bei dieser Gelegenheit auch 
neue Mitglieder aufgenommen.
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Zehn Gemeinden – 
eine Region

Der Verein Region Zürichsee­
Linth ist der Verband der zehn 
politischen Gemeinden im 
St. Galler Wahlkreis See-Gaster. 
Er setzt sich für eine nachhaltige 
Regionalentwicklung ein und 
befasst sich mit Aufgaben, die 
eine gemeindeübergreifende 
Zusammenarbeit erfordern. Zu 
den Mitgliedsgemeinden zählen 
Rapperswil-Jona, Eschenbach, 
Schmerikon, Uznach, Gommis­
wald, Kaltbrunn, Benken, Schä­
nis, Weesen und Amden mit ge­
samthaft 67 000 Einwohnerin­
nen und Einwohnern. 

Der Verein Region Zürichsee­
Linth koordiniert im partner­
schaftlichen Miteinander die 
räumliche Entwicklung der Mit­
gliedgemeinden und stimmt  
sie auf die regionalen und kan­
tonalen Planungen ab. Ein be­
sonderes Augenmerk gilt der 
gemeinde- und regionsübergrei­
fenden Verkehrsplanung unter 
Berücksichtigung des motori­
sierten Individualverkehrs, des 
öffentlichen Verkehrs sowie des 
Langsamverkehrs. 

Koordinationsgremium ist 
die Mitgliederversammlung. 
Die Delegierten sind die Ge­
meindepräsidenten der beteilig­
ten Gemeinden. Weiter betreibt 
der Verein Region Zürichsee­
Linth gemeinsam mit dem Ver­
ein Agglo Obersee eine Ge­
schäftsstelle, das Zentrum für 
Regionalmanagement Obersee­
Linth. Die Geschäftsstelle befin­
det sich an der HSR Hochschule 
für Technik Rapperswil. Sie ar­
beitet projektorientiert und 
führt die Arbeitsgruppen Ener­
gie, Mobilität und öffentlicher 
Verkehr. Zudem engagiert sie 
sich in der Wirtschafts- und 
Standortförderung.

Auf den Verein Region Zü­
richseeLinth geht die Gründung 
verschiedener Zweckverbände, 
Vereine und Organisationen zu­
rück. Dazu zählen der Verein 
Kultur ZürichseeLinth, das 
Werk- und Technologiezentrum 
Linthgebiet WTL, die Spitex 
Linth sowie der Zivilschutz Zü­
richseeLinth.

Ab aufs E-Bike!
Mit dem Aufkommen der E-Bikes hat das Radfahren in den letzten Jahren an Attraktivität 
gewonnen. Auf Kurz- und Mittelstrecken sind sie eine echte Alternative zum Auto.  
Der Verein Region ZürichseeLinth bringt Interessierte jetzt auf den Geschmack.

 Während Autofahrer in 
den Hauptverkehrszei­
ten oft im Stau stehen, 

kommen Velofahrer – mit oder 
ohne Hilfsantrieb – flüssig durch 
den Verkehr und rechtzeitig ans 
Ziel. Darüber hinaus ist Fahrrad­
fahren erst noch umweltschonend, 
energieeffizient und gesundheits­
fördernd. Mit einer sympathischen 
Aktion möchte der Verein Region 
ZürichseeLinth jetzt noch mehr 
Menschen zum Umsteigen moti­
vieren. In Zusammenarbeit mit 
der in Rapperswil-Jona domizilier­
ten Firma YouMo, die E-Bikes vor 
Ort entwickelt und im Werk- und 
Technologiezentrum Linthgebiet 
WTL zusammenbauen lässt, wer­
den 20 Designräder ab sofort zum 
mehrwöchigen Probefahren zur 
Verfügung gestellt. «Radfahren ist 
voll im Trend», weiss Heidi Romer. 
Sie leitet die Arbeitsgruppe Mobi­
lität des Vereins Region Zürich­
seeLinth und ist selber passionierte 
Bikerin. Mit dieser Aktion wolle 
man Interessierten einen Anreiz 
zum Umsteigen bieten.

Die E-Bike-Miete erfolgt gegen 
eine kleine Gebühr. Bewohnerin­
nen und Bewohner der Region 
Zürichsee-Linth können sich für 
die Aktion bewerben. Die Anga­
ben dazu können auf der Webseite 
www.zuerichseelinth.ch herunter­

geladen werden, zusammen mit 
detaillierten Informationen zum 
Projekt. Als Delegierte des Vereins 
Region ZürichseeLinth haben die 
Gemeindepräsidenten der Region 
die E-Bikes bereits getestet. «Der 
eine oder andere hat auf Anhieb 
Gefallen daran gefunden», resü­
miert Geschäftsleiter Peter Göldi.

Den Langsamverkehr fördern
Das Engagement des Vereins Re­
gion ZürichseeLinth zur Förde­
rung des Langsamverkehrs ist kein 
Zufall. Auf dem regionalen Stras­
sennetz bestehen Engpässe, die 
sich zunehmend verschärfen. Der 
Ausbau der regionalen Verkehrsin­
frastruktur hat deshalb Priorität. 
Das Problem: Projektierung, Be­
willigung und Realisation der ge­
planten Aus- und Neubauten wie 
der Stadttunnel in Rapperswil-Jona 
oder die regionale Verbindungs­
strasse A53-Gaster im Grossraum 
Uznach verschlingen Zeit. 

Bis dann sind kurzfristige Lö­
sungsansätze gefragt. «Dazu zäh­
len auch Massnahmen zur Förde­
rung des öffentlichen Verkehrs 
sowie des Langsamverkehrs», sagt 
Markus Schwizer, Präsident des 
Vereins Region ZürichseeLinth. 
Bereits 2014 wurde eine Aktion für 
nachhaltiges Mobilitätsmanage­
ment durchgeführt. Unternehmen, 

öffentliche Einrichtungen und 
Veranstalter wurden für die Nut­
zung alternativer Mobilitätsformen 
wie Fahrrad, öV, Park+Ride und 
Carsharing sensibilisiert. Um die 
Alternativen zum motorisierten 
Individualverkehr besser bekannt 
zu machen, wurden zudem im 
Jahr 2016 Mobilitätspläne mit allen 
relevanten Angeboten in die Haus­
haltungen verteilt. 

Lücken im Radwegnetz 
schliessen
Aktuell befasst sich der Verein  
Region ZürichseeLinth mit der 
Verbesserung des regionalen Rad­
wegnetzes. Hierfür arbeiten die 
Gemeinden mit dem Kompetenz­
zentrum Fuss- und Veloverkehr 
des Instituts für Raumentwick­
lung an der HSR Hochschule für 
Technik Rapperswil zusammen. 
Das Ziel ist es, Lücken im Netz zu 
schliessen und die Schwachstellen 
gemäss Analyse der asa AG zu eli­
minieren. Mit der E-Bike-Aktion 
setzt der Verein Region Zürich­
seeLinth sein Engagement zur För­
derung des Langsamverkehrs wei­
ter fort.

Informationen zur E-Bike-Miete: 
www.zuerichseelinth.ch

Informationen zu YouMo:  
www.youmo.ch

Veranstaltung 
«Nachhaltige Mobilität»

Die Bevölkerung für ein 
nachhaltiges Mobilitäts­
verhalten sensibilisieren: 

Das ist das Ziel einer öffentlichen 
Veranstaltung am Samstag, 9. Juni 
2018 von 10 bis 16 Uhr auf dem 
Zeughausareal in Rapperswil-Jona. 
In Zusammenarbeit mit der Ener­
gieagentur St. Gallen lädt der Ver­
ein Region ZürichseeLinth die  
Bevölkerung ein, sich mit dem 
Thema nachhaltige Mobilität aus­
einanderzusetzen.

Wie viel Strom verbraucht ein 
Elektroauto während 100 Kilome­
tern? Wie lange steht es dafür an 
der Ladesäule? Wie weit komme 

ich mit dem E-Bike, bevor mir der 
Strom ausgeht? Auf diese und an­
dere Fragen halten Fachleute fun­
dierte Antworten bereit. Zudem 
werden verschiedene Autos, Fahr­
räder, Motorräder und Nutzfahr­
zeuge mit alternativen Antriebs­
systemen präsentiert. Auch die 
eine oder andere Probefahrt ist 
möglich.

Ein besonderes Highlight ist 
der Zwischenstopp der WAVE-
Trophy auf dem Zeughausareal. 
Dabei handelt es sich um die 
grösste E-Mobil-Rally der Welt. In 
deren Rahmen werden auf dem 
Zeughausareal zahlreiche, nicht 

alltägliche Elektrofahrzeuge zu 
bestaunen sein. Besucherinnen 
und Besucher, die mit öV oder 
Velo zur Veranstaltung erschei­
nen, werden mit einer kostenlo­
sen Stärkung belohnt.

Samstag, 9. Juni 2018, 
10 bis 16 Uhr, Zeughausareal 
(Schönbodenstrasse), 
Rapperswil-Jona
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KANTONSPOLIZEI / STADTPOLIZEI ST. GALLEN

Leistungsschau
Am Samstag, 9. Juni 2018 findet auf dem Areal der Olma 
Messen die Leistungsschau der Kantonspolizei St. Gallen 
und der Stadtpolizei St. Gallen statt. Auf die Besucherinnen 
und Besucher wartet ein spannender und vielfältiger Tag  
für Jung und Alt. Der Eintritt ist kostenlos. 

Die St. Galler Polizeikorps 
präsentieren sich und ihre 
Dienstleistungen von 9 Uhr 

bis 18 Uhr innerhalb eines viel­
fältigen Programms. Verschiedene 
Abteilungen wie beispielsweise die 
Polizeigarage, der Tierschutz, das 
Gefangenenwesen oder die Ver­
kehrsinstruktion vermitteln einen 
einzigartigen Einblick in den Be­
rufsalltag der Polizei. Personen, die 
am Polizeiberuf interessiert sind, 
erhalten alle wichtigen Infos, kön­
nen einen Probetest lösen und ihre 
Fragen den Mitarbeitenden stellen. 
Wer mittendrin statt nur dabei 
sein möchte, kann sich beim Alpin­
kader an der Kletterwand versu­
chen oder mit den Polizeitauchern 
abtauchen. Die kleinen Gäste dür­
fen sich auf der Hüpfburg austo­
ben und erhalten farbige Ballons. 
Besonders realistisch wird es bei 
den Vorführungen: Bei einem in­

szenierten Verkehrsunfall (10.00 – 
10.45 Uhr), einer Polizeihundevor­
führung (14.00 – 14.45 Uhr) sowie 
einer Geiselnahme (15.45 – 16.30 Uhr) 
demonstrieren die Mitarbeitenden 
ihr Können eindrücklich und reali­
tätsnah. Eine Pause von all den 
Eindrücken gibt es an den kulina­
rischen Ständen. Musikalisch be­
gleitet wird der Anlass von ver­
schiedenen Polizeimusiken, die vor 
Ort diverse Konzerte geben werden 
und sich um 17 Uhr zum grossen 
Abschlusskonzert treffen. Der An­
lass ist gratis und zugänglich für 
alle (mehr Informationen unter 
www.spmt18.ch).

Den ganzen Tag kann man  
auch auf den Facebook-Seiten der 
Kantonspolizei St. Gallen unter  
www.facebook.com/kaposg und 
der Stadtpolizei St. Gallen unter 
www.facebook.com/StapoSG über 
den Live-Ticker verfolgen. Ausser­

VETERINÄRDIENST ST. GALLEN
Vorschriften Alpviehsömmerung 2018

Die Alpfahrtsvorschriften sind weit­
gehend identisch mit denjenigen 
vom Vorjahr. Neu sind die Bestim­
mungen über die Blauzungenkrank­
heit für Tiere, welche im Ausland 
gesömmert werden. Die erweiter­
ten Untersuchungen wegen der 
Tuberkulose-Gefahr für in Vorarl­
berg gesömmertes Rindvieh wer­
den beibehalten.

BVD (Bovine Virus-Diarrhoe)
Es dürfen nur Rinder aufgeführt 
werden, die keinen Sperrmassnah­
men unterliegen. Ausnahmen er­
teilt der Kantonstierarzt. 

Blauzungenkrankheit
Alle empfänglichen Tiere, welche 
im Ausland gesömmert werden, 

müssen entweder gegen die Blau­
zungenkrankheit vom Serotyp 8 
geimpft sein, oder vor dem Ver­
bringen in einem vektorgeschütz­
ten Betrieb gehalten worden und 
nach dieser Zeit negativ auf das 
Virus getestet sein.

TVD
Sämtliche Zu- und Abgänge sind 
durch den Alpverantwortlichen 
der TVD über das Portal www.
agate.ch innerhalb von drei Ar­
beitstagen zu melden.

Ausführliche Bestimmungen 
können bei der Gemeinderats­
kanzlei, den Tierärzten oder unter 
www.avsv.sg.ch bezogen werden.

dem berichten beide Polizeikorps 
auch via Twitter unter www.twit­
ter.com/kaposg und www.twitter.
com/staposg.

 Da keine Parkplätze zur Verfü­
gung stehen, werden Besucherinnen 
und Besucher gebeten, mit den öf­
fentlichen Verkehrsmitteln anzu­

reisen. Das Olma Messen-Areal ist 
nur fünf Gehminuten vom Bahn­
hof St. Gallen St. Fiden entfernt 
und kann vom Zentrum der Stadt 
St. Gallen mit dem Bus schnell und 
unkompliziert erreicht werden.

 Die Veranstalter freuen sich 
auf Ihren Besuch!



PSB Feuerungstechnik AG Bahnhofstrasse 16 8864 Reichenburg SZ www.psb-feuerungstechnik-ag.ch info@psb-feuerungstechnik-ag.ch

• 24-Stunden- Service
• Service von Öl- und Gasbrennern (alle Fabrikate)
• Regelungen
• Amtliche Feuerungskontrollen
• Industriefeuerung und Prozesswärmetechnik
• Weishaupt Service Partner

Service Nummer 0848 939 939

Jetzt

bstel
le!

www.GlasfaserBenken.ch

kueng-trekking
ERLEBNISWELT BENKEN SG

Breitenstrasse 32 • CH-8717 Benken SG
Mobile 079 544 93 44 • kontakt@kueng-trekking.ch

SONNTAGS-ESELREITEN
(Feiertage, die auf Wochentage fallen, gelten nicht als Sonntage)

6. Mai bis 30. September ab 13.00 Uhr
(Kinder nur in Begleitung von Erwachsenen)

Eselreiten hautnah –
ein «muss» für jeden Tierfreund!
• Trekking-Kiosk geöffnet
• grosser Platz zum spielenGUTS
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. . .  UND DER SOMMER KANN KOMMEN!

Gewerbezentrum Wilen | Fabrikstrasse 2 | 8722 Kaltbrunn | www.fitnessvital.ch

KRANKENKASSEN
ANERKANNT

IHR FITNESS-ZENTRUM

Roos Kompost AG . Rislen . 8722 Kaltbrunn . Tel. 055 283 37 30 . Fax 055 283 37 31 . info@roos-kompost.ch . www.roos-kompost.ch

„Ihr Grüngut wird bei uns nach neusten ökologischen 
Grundsätzen zu hochwertigem Kompost verarbeitet.“

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 07.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 17.30 Uhr
Sa  08.00 – 12.00 Uhr

Roos Kompost AG  •  Rislen  •  8722 Kaltbrunn  •  Tel. 055 283 37 30  •  Fax 055 283 37 31 
info@roos-kompost.ch  •  www.roos-kompost.ch
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VERMOPLAN IMMOBILIEN AG · ETZELSTRASSE 1 · 8730 UZNACH · T 055 285 11 00

www.vermoplan.ch
W E I T E R E  I N F O S :

· Immobilienverwaltung

· Immobilienverkauf

· Stockwerkeigentum

· Immobilienschätzung

· Immobilienberatung

«SE IT  ÜBER 
30  JA HREN

IHR  IMMOBIL IEN-
SPE Z IA L IST.»



Informationsabend für  
werdende Eltern:
Dienstag, 5. Juni 2018
Spital Linth Uznach um 20 Uhr  
im Bistro mit Apéro. Das ganze Jahr 
hindurch laden wir Sie jeden  
ersten Dienstag im Monat zu dieser 
Info-Veranstaltung herzlich ein.

 

Geburtshilfeteam
Spital Linth

Gebären in
Sicherheit
und 
Geborgenheit

Informationsabend für
werdende Eltern:
Dienstag, 6. Januar 2015
Spital Linth Uznach um 20 Uhr im Bistro mit Apéro. 
Das ganze Jahr hindurch laden wir Sie jeden ersten 
Dienstag im Monat zu dieser Info-Veranstaltung 
herzlich ein.

Geburtshilfeteam
Spital LinthWichtiges bespricht man  

mit der richtigen Expertin!

Telefon 055 283 46 76

www.ca-immobilien.ch

Verkauf 
Vermietung
Schätzung 

Innovatives Immobilien-Coaching!

Kundennahe Unterstützung  
beim Verkauf Ihrer Liegenschaft.

Garantiert mit Engagement  
und Herz!

«Mir bringet FARB  is Läbä …»

8718 Schänis Tel. 055 615 26 28
Feld 20 www.maler-jud.ch

Sämtliche Malerarbeiten
Renovationen Isolationen

Tel./Fax   055 283 18 78
Mobile     079 239 61 08 info@judfenster.ch 
www.judfenster.ch  

� Fenster � Tü
� Insektenschutz 
� Fensterladen

� Plissee 

Neubau, Umbau und Reparaturen
Neubau, Umbau und Reparature

� Türen

/Fax   055 283 18 78
 079 239 61 08

Eichenberger
Gartenbau &

Gartenpflege

8737 Gommiswald
055 280 32 12
www.eichi.ch

YoungMemberPlus: 
Das Jugendkonto für unbegrenzten 
Musik-Spass

Raiffeisenbank Schänis-Amden
Oberdorf 7 | 8718 Schänis

Raiffeisenbank Benken
Zentrumplatz 1 | 8717 Benken

Jetzt Konto eröffnen, mit der Raiffeisen Music 
App deine Lieblingsmusik geniessen und ein-
malige Meet & Greets gewinnen. Mehr Infos 
und weitere Vorteile unter: raiffeisen.ch/music

 

       

Die Swiss Line Mo del le:
Jetzt mit sa gen haf ten Kun den vor tei len.
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Central-Garage H. Böckmann AG
Benknerstrasse 20, 8730 Uznach
Tel. 055 285 20 75, www.cghb.ch, info@cghb.ch



Allerlei Malerei
Dani Romer
Chastlistrasse
8718 Schänis
Natel 078
Fax 055 615

Allerlei Malerei
Dani Romer, Breitenstrasse 19
8717 Benken / 8718 Schänis
078 667 08 66
E-Mail: b.d.romer@gmx.net

Theres Rüegg
Dorfbachstrasse 1
8722 Kaltbrunn
055 283 29 59
theres@gartencafe-kaltbrunn.ch
www.gartencafe-kaltbrunn.ch

Bio Produkte
Gebäck aus dem Holzofen
Honig aus Eigenproduktion
Mittwoch bis Sonntag geöffnet

Linthsicht
Frau Brigitte Walser
055 285 90 62
Dienstag- und Donnerstagvormittag
brigitte.walser@linthsicht.ch

Kaltbrunn, 20. November 2015

Inserat:

Sehr geehrte Frau Walser

Gerne platzieren wir gemäss Telefon folgendes Inserat:

Inserat Linthsicht
Grösse 50 mm Breite * 76 mm Höhe
12 Erscheinungen à Fr. 100.-
15% Wiederholungsrabatt
Platzierung: Rand, obere Hälfte
Verrechnung monatlich nach Erscheinen

Vorlage siehe unten: bitte randlos drucken

Mittwoch bis Sonntag geöffnet
Bio Produkte

Gebäck aus dem Holzofen
Honig aus Eigenproduktion

Dorfbachstrasse 1
8722 Kaltbrunn
Theres Rüegg
055 283 29 59

theres@gartencafe-kaltbrunn.ch
www.gartencafe-kaltbrunn.ch

Mit freundlichen Grüssen

Theres Rüegg

Etzelstrasse 7
8730 Uznach

Tel. 055 285 20 35
www.oberseetueren.ch

■ Innentüren
■ Aussentüren
■ Garagentore

 

AWIMMO 

Immobilienservice, Beratung,  
Verkauf und Bewertungen 

 
Bahnhofstrasse 8 
8730 Uznach 

 

Tel.: +41 (0)55 283 45 20 
Mobile: +41 (0)79 773 76 03 
markus.glaus@awimmo.ch 

 

www.awimmo.ch 

BLECHBEARBEITUNG 
WIE GEWÜNSCHT!

eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2  |  CH-8722 Kaltbrunn 
Gratis-Telefon: 08 000 222 00 
anfrage@emde.ch  |  www.emde.ch

Tel. 055 285 85 20
www.handwerker-center.ch

Kundenkarte

www.haushaltfachgeschäft.ch 
Tel. 055 285 85 29Uznach

28./29. SEPTEMBER 2018
KALTBRUNN
RAIFFEISEN ARENA
Freitag/Samstag jeweils 17–23 Uhr
Eintritt CHF 10.– , ab 18 Jahren

Reservation unter:

www.oktoberfest-kaltbrunn.ch

Oktoberfestverein Kaltbrunn & ihcSF Linth laden ein: Achtung: 
Reservation 
startet am 
16.5.18 ab 

20.30 Uhr!



Weitere Veranstaltungen: siehe letzte Seite

BENKEN
Spielabend 
Mo., 14. Mai, 20 Uhr; Ludothek 

Grünabfuhr (inkl. Gebiet Doggen) 
Di., 15. Mai, ab 7 Uhr, Kehrichtsam-
melroute; Politische Gemeinde

GV Kath. Frauenbund St. Gallen 
Appenzell 
Mi., 16. Mai, 14 Uhr, Fürstenlandsaal 
Gossau SG; Frauengemeinschaft

Senioren-Mittagstisch 
Do., 17. Mai, 11.30 Uhr, Chronä 
Bänggä; gelegentliche Teilnehmer 
bitte anmelden 

Kleinkaliber Volksschiessen 
Do. – Fr., 17. – 18. Mai, 17.30 – 22.00 Uhr, 
Schützenhaus Kessel; Sportschützen

Openairbenken.ch  
Sa. – So., 19. – 20. Mai, Mösli Benken; 
Jugendteam

Pfingstgottesdienst  
So., 20. Mai, 10.30 Uhr, Pfarrkirche; 
musik. Umrahmung Nachwuchs
jodelchörli March/Kapelle Hegner- 
Schmidig

Strickstübli 
Di., 22. Mai, 14 Uhr, Pfarreiheim; 
Frauengemeinschaft

Vortrag: «Frauen müssen vorsorgen» 
Mi., 23. Mai, 19.30 – 21.00 Uhr, Pfarrei
heimsaal; Frauengemeinschaft 

«Mein Kind ist hochsensibel» 
Do., 24. Mai, 20 Uhr, Dröschi Kultur-
zentrum Kaltbrunn; Elternschule Ben-
ken und Kaltbrunn

Kleinkaliber Volksschiessen 
Do. – Fr., 24. – 25. Mai, 17.30 – 22.00 Uhr, 
Schützenhaus Kessel; Sportschützen

Kleinkaliber Volksschiessen 
Mo., 28. Mai, 17.30 – 22.00 Uhr, 
Schützenhaus Kessel; Sportschützen

Grünabfuhr  
Di., 29. Mai, ab 7 Uhr, Kehrichtsam-
melroute; Politische Gemeinde

Piano and friends 
Mi., 30. Mai, 19 Uhr, Gemeindesaal; 
Jugendmusikschule

Senioren-Mittagstisch  
Do., 31. Mai Uhr, 11.30 Uhr, Chronä 
Bänggä; gelegentliche Teilnehmer 
bitte anmelden

Eucharistiefeier mit den Erstkom-
munikanten und Sunntigschinderfiir 
So., 3. Juni, 10.30 – 11.30 Uhr,  
Pfarrkirche; Pfarrei

FG Jahresausflug an  
den Markt von Luino 
Mi., 6. Juni, 7 – 22 Uhr, Marktstände 
und Gassen Italien; Frauengemein-
schaft 

Zwergliträff 
Do., 7. Juni, 8.45 – 10.45 Uhr, Dach-
stock ehem. Gemeindehaus; Frauen-
gemeinschaft

Absenden Volksschiessen 
Do., 7. Juni, 20 Uhr, Schützenhaus 
Kessel; Sportschützen

01. - 03.06.2018 Gommiswald

• Geri Knobel 
 im kleinen Zelt

• STARK dieBand 
 im grossen Zelt

• Bewertungsvorträge
• Parademusik
• Blaskapelle FIHUSPA 
 Ehrungen / Rangverkündigung

• Trio Speerblick
• Party mit STARK dieBand
• Kapelle Holdrioo

• Bewertungsvorträge
• “Spiel ohne Grenzen“
• Gesamtchor
• Schlussfeier / Rangverkündigung

ab 2000 Uhr

0920–1530 Uhr
1000–1500 Uhr1600–1700 Uhr

1000–1500 Uhr

Gratis Eintritt

1900–2100 Uhr

1630 Uhr
1700 Uhr1900–2200 Uhr

2200–0200 Uhr
2200–0200 Uhr

ab 2130 Uhr

Essmeile Bar Grotto Game Corner

Johanna Spyris
Samstag, 9. Juni 2018
Freitag, 15. Juni 2018
Samstag, 16. Juni 2018

Domino Servite Schule  8722 Kaltbrunn  055 293 37 03  www.dominoservite.ch

Freilichttheater Hof Oberkirch

jeweils 19:30 Uhr
Eintritt frei

Heidi LinthSicht.indd   1 27.03.2018   16:56:07

Elektro- und Kommunikations- 
Installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität & Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 33 93, Fax 055 293 33 99
www.evk.ch, evk@evk.ch Buchhaltung Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

8730 Uznach 8807 Freienbach
Obergasse 10 Schwerzistrasse 6

Tel. 055 280 55 00 Tel. 055 415 78 00

Partner: Markus Steiner / Marcel Fäh / Stefan Rüdisüli

8730 Uznach 8807 Freienbach

Obergasse 28 Schwerzistrasse 6
Tel. 055 280 55 00  Tel. 055 415 78 00

www.str-treuhand.ch

Buchhaltung · Wirtschaftsprüfung · Steuerberatung

STR Treuhand 
STR
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KALTBRUNN
Spielenachmittag für SeniorInnen 
Mi., 16. Mai, 14 – 17 Uhr,  
Pfarreiheim-Sääli; Pfarreirat

Obligatorische Bundesübung 
Mi., 16. Mai, 18 – 20 Uhr, Schützen-
haus 300 m; Feldschützengesellschaft

Ausflug Seniorinnen und  
Senioren 2018 
Do., 17. Mai, 9 – 17 Uhr, Busreise;  
Gemeinde Kaltbrunn / Team  
Seniorenanlässe

Nothelferkurs 
Fr., 18. Mai, 19.30 – 22.30 Uhr, 
Sa., 19. Mai, 8.00 – 16.00 Uhr, 
Zivilschutzanlage Kupfentreff; 
Samariterverein Kaltbrunn-Rieden

Singen im Gottesdienst  
in der Pfarrkirche 
So., 20. Mai, 9 – 10 Uhr, Pfarrkirche; 
Männerchor 

Maiandacht 
So., 20. Mai, 19 Uhr, Pfarrkirche;  
Pfarrei St. Georg

Grünabfuhr 
Di., 22. Mai, ab 7 Uhr, Kehrichtsam-
melroute oder Direktanlieferung bis 
max. 500 kg bei Roos Kompost AG; 
Politische Gemeinde

Wir befinden uns  
in der Seifenblase … 
Do., 24. Mai, 19 – 22 Uhr, Clublokal 
Altersheim (nur Treffpunkt); 
Fotoclub

«Mein Kind ist hochsensibel» 
Do., 24. Mai, 20 Uhr, Dröschi Kultur-
zentrum; Elternschule Benken und 
Kaltbrunn

Jung- und Kleintierschau 
Sa., 26. Mai, 10 – 20 Uhr,  
So., 27. Mai, 10 – 17 Uhr, beim  
Oberstufenzentrum, freier Eintritt 

KVA – Abfallanlieferung  
durch Privatpersonen 
Sa., 26. Mai, 9 – 15 Uhr; KVA Linth
gebiet

Maiandacht 
So., 27. Mai, 19 Uhr, Pfarrkirche;  
Pfarrei St. Georg

Kreismusiktag 
Sa., 2. Juni, ab 7 Uhr, Oberstufen
zentrum Gommiswald; Musikgesell-
schaft Alpenrösli Gommiswald

Museum geöffnet 
So., 3. Juni, 10 – 12 Uhr, Regional
museum «Müllisperg»; Kulturkomm.

Grünabfuhr 
Di., 5. Juni, ab 7 Uhr, Kehrichtsam-
melroute oder Direktanlieferung bis 
max. 500 kg bei Roos Kompost AG; 
Politische Gemeinde

Feldschiessen 300 m 
Fr. – So., 8. – 10. Juni, 300 m Schiess-
stand Weesen; Militärschützenverein

Regionaltreffen Samaritervereine 
Fr., 8. Juni, 18.00 – 21.30 Uhr, Dorfkern; 
Samariterverein Kaltbrunn-Rieden

Altpapier 
Sa., 9. Juni, Kehrichtsammelroute; 
JUMO

Freilichttheater «Heidi» 
Sa., 9. Juni, 19.30 – 21.30 Uhr,  
Gelände Hof Oberkirch;  
Domino Servite Schule

Abstimmungstermin 
So., 10. Juni, Gemeindehaus 1;  
Politische Gemeinde

Pfarreifest 
So., 10. Juni, 10.30 – 14.00 Uhr,  
Pfarrkirche; Pfarreirat

Konzert «The Waffle Machine  
Orchestra» 
Do., 14. Juni, 20 – 22 Uhr, Kulturzent-
rum Dröschi; Kulturkommission

Jugendtreff mit WM-Übertragung 
Fr., 15. Juni, 17.00 – 22.30 Uhr,  
Jugendtreff JuKaBe; Jugendarbeit 
Kaltbrunn-Benken

Freilichttheater «Heidi» 
Fr., 15. Juni, 19.30 – 21.30 Uhr,  
Gelände Hof Oberkirch;  
Domino Servite Schule
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VERANSTALTUNGEN
SCHÄNIS

Sunntigsfyr 
So., 13. Mai, 9 Uhr Pfarreisaal,  
10.30 Uhr Schulhaus Maseltrangen

Treffpunkt Impuls 
Mi., 16. Mai, 19 Uhr, Kulturzentrum 
Eichen; Treffpunkt

Pfingstgottesdienst 
So., 20. Mai, 9 Uhr in Schänis, 10.30 Uhr 
in Maseltrangen, mit Kirchenchor

Spargelhof Tuggen 
Di., 22. Mai, 19 Uhr, Treffpunkt  
Kirche Maseltrangen; Frauengemein-
schaft Maseltrangen

Chäferlitreff 
Fr., 25. Mai, 15 – 17 Uhr, Evang. 
Kirchenzentrum Schänis, Familie 
Rundi Schänis

Flohmarkt 
Sa., 26. Mai, 9 – 16 Uhr, Areal der  
Hilding Anders Switzerland AG (Bico); 
Bruno und Rita Noser

Maiandacht Ministranten 
So., 27. Mai, 17 Uhr, St. Sebastians
kapelle

Strickstübli 
Di., 5. Juni, 14 – 16 Uhr, Pfarreisaal; 
Frauengemeinschaft Schänis

Grillkurs 
Fr., 8. Juni, 18 Uhr, Metzgerei Büchler, 
Kaltbrunn; Frauengemeinschaft 
Schänis

Eidgenössische und kantonale 
Volksabstimmung vom 10. Juni 2018 
Politische Gemeinde Schänis

Pfarreifest Maseltrangen 
So., 10. Juni, 10 Uhr, Maseltrangen, 
mit Kirchenchor

Frauenlauf Bern 
So., 10. Juni, 6.20 Uhr, Treffpunkt 
Bahnhof Schänis; Frauengemein-
schaft Schänis

Jugendarbeit Kaltbrunn-Benken
Jugendtreff  Fr., 11. & 18. Mai,  
1., 8. & 15. Juni, 17.00 – 22.30 Uhr
Offener Treff  Mi., 23. Mai, 6. Juni, 
13.30 – 17.15 Uhr
Special Edition / Samstags-Jugi   
Sa., 26. Mai, 19.00 – 22.30 Uhr 
Projekt «Regionales 
Streetsoccer-Turnier» 
Sa., 2. Juni, Regionale Qualifikation 
Streetsoccer-Turnier, Lido, 
Rapperswil-Jona, 14 – 17 Uhr  
Projekt «WM-Übertragung»  
Fr., 15. Juni, Portugal vs. Spanien, 
20.00 – 22.30 Uhr

Veranstaltungskalender-Einträge 

für Ausgabe Nr. 35 / Juni 2018 

(Erscheinung am 15. Juni)

Einsendeschluss: 24. 5. 2018

BENKEN

REGION
Besichtigung Flugplatz Bad Ragaz 
Di. 12. Juni,  
linth-senioren59plus@bluewin.ch

UZNACH

Energie ZürichseeLinth Cup  
So., 13. Mai, www.fcu.ch

Kontaktrunde 
Do., 17. Mai, 14 – 17 Uhr, Begegnungs-
zentrum 

Maiandacht, gestaltet von der 
Frauengemeinschaft 
Do., 17. Mai, 19 Uhr, Kapelle St. Josef 

Pfingstlager der Pfadi Linth  
Fr. – So., 18. – 21. Mai,  
www.pfadi-linth.ch

Festgottesdienst zu Pfingsten 
So. 20. Mai, 10.30 Uhr, Stadtkirche 

Maiandacht, gestaltet von  
den 4. Klassen 
Do., 24. Mai, 19 Uhr, Stadtkirche 

CVP, FDP, SP, SVP: Informations
abend zur Urnenabstimmung bzgl. 
Teilzonenplan Bahnhofareal SBB 
Do., 24. Mai, siehe Website und  
Tagespresse

Besichtigung des Neubaus Reservoir 
Rüti mit Trinkwasserkraftwerk 
Sa., 26. Mai

Flohmarkt 
So., 27. Mai, www.hubis-flohmarkt.ch

Maiandacht  
Do., 31. Mai, 19 Uhr, Stadtkirche 

Buchtippkaffee  
«Augenherzkopfschmeichlereien» 
Sa., 2. Juni, 10 Uhr; Bibliothek

Der Guggenchäller ist offen  
Sa., 2. Juni, www.fasnachtuzna.ch

Familiengottesdienst zu  
Fronleichnam mit Prozession 
So., 3. Juni, 10.30 Uhr, Stadtkirche 

Talk mit Röbi Koller  
und Urs Heinz Aerni 
Di., 5. Juni, 19.30 Uhr;  
Bibliothek Uznach

St. Galler Kulturcontainer 
Fr. – So., 8. – 10. Juni,  
www.kulturcontainer.ch

Ehejubiläumsgottesdienst  
der Seelsorgeeinheit Obersee 
Sa., 9. Juni, 10 Uhr, Pfarrkirche 
Schmerikon 

Kantonaler Jungschwingertag 
Sa., 16. Juni,  
www.schwingerverband.ch

Sommerzeit – Frauenzeit, 
Schreiber und Schneider 
Mo., 18. Juni, 19.30 Uhr,  
Aula Schulhaus Haslen 

Uznach geht spazieren 
Jeden Dienstag, 14 Uhr, Treffpunkt: 
Pro Senectute, Escherstr. 9B

Besichtigung 
Creatop AG 

 
Montag, 28. Mai, 19.30 Uhr 

Etzelstrasse 7, Uznach 

Die FDP-Uznach lädt alle Mitglie-
der und Sympathisanten herzlich 
zur Firmenbesichtigung bei der 
Creatop AG ein. Beim anschlies-
senden Apéro in ungezwungener 
Atmosphäre haben Sie die Mög-
lichkeit Kontakte mit der FDP-
Uznach zu knüpfen, zu diskutie-
ren und Fragen zu stellen.  

 

Papiersammlung 
Sa., 9. Juni, 8 – 12 Uhr, Kehricht
sammelroute; Jugendteam

Eidgenössische und Kantonale 
Volksabstimmung 
So., 10. Juni; Politische Gemeinde 

Spielabend 
Mo., 11. Juni, 20 Uhr; Ludothek

Grünabfuhr (inkl. Gebiet Doggen) 
Di., 12. Juni, ab 7 Uhr, Kehricht
sammelroute; Politische Gemeinde

Seniorenmesse 
Di., 12. Juni, 14 Uhr, Pfarrkirche; 
Frauengemeinschaft 

Elternabend betr. Sommerlager 
Mi., 13. Juni, 19.30 – 20.00 Uhr;  
Jugendteam

Senioren-Mittagstisch 
Do., 14. Juni, 11.30  Uhr, Chronä 
Bänggä; gelegentliche Teilnehmer 
bitte anmelden

Oberstufenschulhaus Schmerikon
Oberseestrasse 1, 8716 Schmerikon

Samstag

17. Sept. 2016

9:00 – 16:00 h

Organisiert von den Industrie- und Gewerbevereinen «IGV» Schmerikon, Uznach, 
Kaltbrunn, Benken, Schänis und Gommiswald mit Unterstützung der Schule Schmerikon

E I N L A D U N G

n  Begegnen Sie vielfältigen Betrieben und attraktiven Berufen.

n Lernen Sie das breite Angebot von Lehrbetrieben in unserer Region kennen. 

n   Interessierten Erwachsenen und Jugendlichen stehen zwei Beraterinnen der 
 regionalen Berufs- und Laufbahnberatung von 10.00-12.00 Uhr für Fragen rund 
 um Berufswahl und Lehrstellensuche zur Verfügung.

n   Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken im Namen der örtlichen Gewerbe-
vereine und der Schule Schmerikon herzlich für Ihr Interesse.

n  Eintritt frei und Festwirtschaftsbetrieb

Freitag, 21. Sept., 8.30 – 17.00 Uhr
Samstag, 22. Sept., 9.00 – 16.00 Uhr 
Oberstufenschulhaus Schmerikon

An der Tischmesse 2018 stellen 
Betriebe der Region ihre Arbeit  

und die Ausbildungsmöglichkeiten  
für Lernende vor. Lehrmeister  

und Lehrlinge informieren direkt. 
Nutze das Gespräch mit ihnen und  
die Gelegenheit, über Angebote  

vor Ort zu fragen und zu diskutieren.

berufsmesse-linthgebiet.ch

Veranstaltungen bis 7. Juni: 
siehe vorherige Seite

Markt & Maifest
Uznach, 12. Mai 2018

Marktbetrieb im Städtchen, 09.00 bis 17.00 Uhr
Maifest auf dem Letziareal, bis 02.00 Uhr

Markt & Maifest
Uznach, 12. Mai 2018

Marktbetrieb im Städtchen, 09.00 bis 17.00 Uhr
Maifest auf dem Letziareal, bis 02.00 Uhr

Markt & Maifest
Uznach, 12. Mai 2018

Marktbetrieb im Städtchen, 09.00 bis 17.00 Uhr
Maifest auf dem Letziareal, bis 02.00 Uhr


